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Zum Gedenken der Toten beider Weltkriege und allen Opfern der 
nationalsozialistischen Gewaltherrschaft findet am Sonntag, 13. November 2011 
(Volkstrauertag), um 11.30 Uhr eine Feierstunde in der Friedhofskapelle statt. 

Programmablauf 

Musikstück Akkordeon-Spielring
Gesangsvortrag Gesangverein Frohsinn 
Ansprache Eric Bänziger, Bürgermeister 
Musikstück Akkordeon-Spielring
Ansprache Bettina Fuhrmann, Ev. Pfarrerin  
Gesangsvortrag Gesangverein Frohsinn 

Im Anschluss an die Feierstunde findet durch Bürgermeister Eric Bänziger und 
den Vorsitzenden des Sozialverbandes der Kriegsbeschädigten, Manfred Milch  
bei den Ehrengräbern und mit Begleitung des Gesangvereins Frohsinn die 
Kranzniederlegung am Ehrenmal (Wartturm) auf dem Friedhof statt. 

Hierzu sind alle Mitbürgerinnen und Mitbürger der Gemeinde Weingarten 
(Baden), insbesondere die Vertreter der örtlichen Vereine und Institutionen 
herzlich eingeladen. 

,

Feierstunde 
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Notrufe
Notruf ................................................................................. 110
Feuer ................................................................................... 112 

ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten ...............................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche 
Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe .........................................19222
Ärztlicher Notdienst am Wochenende ..........................19292

Notfalldienst auch an den Wochentagen 
durch die Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292. Öff nungszei-
ten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 
7.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr

Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: 
Kußmaulstraße 1 (Eingang zur Haut- u. Zahnklinik), 
Mittwoch 13.00 Uhr bis 22.00 Uhr; Freitag 19.00 Uhr bis  
22.00 Uhr; sowie Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 bis 
22.00 Uhr; Vorabend Feiertag 19.00 bis 22.00 Uhr. 

Notfallpraxis Blankenloch 
Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Wochenenden: von Freitag 19.00 Uhr bis Montag früh 6.00 Uhr. 
An Feiertagen mitten in der Woche, 
vom Vorabend 20.00 Uhr bis Nachtag 6.00 Uhr früh
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 11.00 – 12.00 Uhr und 
nach telefonischer Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK 
in Blankenloch, Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292. 

Apotheken-
bereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag,12.11.2011 bis Freitag, 18 .11.2011
Samstag, 12.11.: Rhein-Apotheke, Hauptstr. 41, 
Liedolsheim, Tel. 07247/4194
Sonntag, 13.11.: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, 
Weingarten, Tel. 07244/704140
Montag, 14.11.: Stutensee-Apotheke, Hauptstr. 216 a, 
Blankenloch, Tel. 07244/91670
Dienstag, 15.11.: Bavaria-Apotheke, Huttenheimerstr. 17, 
Rußheim, Tel. 07255/71060
Mittwoch, 16.11.: St. Martin-Apotheke, Jöhlinger Str.78, 
Jöhlingen, Tel. 07203/304
Donnerstag, 17.11.: Apotheke am Bahnhof, Bahnhofsring 2, 
Neudorf, Tel. 07255/76040
Freitag, 18.11.: Blumen-Apotheke, Hauptstr. 109, 
Blankenloch, Tel. 07244/93493

Mittwochnachmittag: 
- Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, Weingarten, 
Tel. 07244/704140
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden

Zahnärztlicher 
Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst fü r Notfälle 
jeweils von 11.00 bis 12.00 Uhr:
12./13.11.: Dr. Guido Köhver, Amalienhof 2, Sulzfeld, 
Tel. 07269/919291

Tierärztlicher 
Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V., 
Ambulante Alten- und Krankenpfl ege, Familienpfl ege, Wund-
beratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen 
und Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pfl egeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pfl egeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pfl egenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller, Dipl. Sozialpädagogin (FH) 
und Frau Ernst, Dipl.-Sozialpädagogin (BA), Bürozeiten: mon-
tags und mittwochs von 9.00 -12.00 Uhr 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pfl egeservice, Pfl ege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pfl ege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspfl ege, Palliativpfl ege sowie kosten-
lose Beratung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt 
oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Kran-
kenpfl ege, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente 
Menschen, Pfl egeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen 
auf Rädern, Tel. 07244-70540, Pfl egedienstleitung Herr Szska, 
mobil: 0162/2511212,  

Krankenfahrten R. Gierich u. G. Pfi rmann,
Tel. 07244/6098989

DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den 
Landkreis Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen 
Suchtgefahren e.V., Außenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 
07251/301285, Fax 07251/301363 Öff nungszeiten: Montag 10.00 
Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 Uhr, Donnerstag 10.00 
Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Off ene Sprech-
stunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und Donners-
tag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfra-
gen, Information und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 
7243 94542-22, Leiterin: Hiltraud Röse, Informationen im 
Internet: www.hospiz-arista.de
Beratung und Schutz fü r Frauen und deren Kinder 
bei häuslicher Gewalt, Tel: 07251 – 915022
-   Anlauf- und Beratungsstelle Libelle, Wörthstraße 7,

76646 Bruchsal
- Geschü tztes Wohnen im Landkreis Karlsruhe

Störungen
Störung Strom: Telefon 0800/3629477
Störung Gas: Tel. 0180/2056229
Störung Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/5888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofl eiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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vl.n.r.: Helga Seidel, Helmut Seidel, Susanne Rupp und Eric Bänziger

Helmut Seidel ü bergibt 4 500 € fü r notleidende Kinder
Zweimal eine runde Zahl feiert der 
Weingartener Tenor Helmut Seidel im 
kommenden Jahr: 30 Jahre „Singen 
fü r Kinder in Not“ und 20 Jahre 
„Liedernachmittag“. Jahr fü r Jahr 
sammelt der Sänger eine erkleckliche 
Summe aus seinen Konzerten und gibt sie 
in einer offi  ziellen Scheckü bergabe an die 
SOS-Kinderdörfer, weiter. Susanne Rupp 
vom SOS-Jugendhaus Kaiserslautern 
war dieses Mal als Vertreterin 
der Organisation „SOS Kinderdorf 
Deutschland“ ins Weingartener Rathaus 
gekommen. In einem mitfü hlenden 
Gespräch erkundigte sie sich bei Seidel 
nach seinen Beweggrü nden fü r seine 
Wohltätigkeit, die aus den traumatischen 
Kriegserlebnissen seiner Kindheit 
herrü hren. Daraus sei auch sein Motto 
„Jedem Kind ein liebevolles Zuhause“ 
entsprungen. 4500 Euro waren dieses 
Mal zusammen gekommen und werden 
auf fü nf Häuser verteilt. 800 Euro 
gehen speziell an das Kinderheim Sankt 
Alban in Dießen am Ammersee. 3 700 
Euro an die SOS-Kinderdörfer in Draria 
(Algerien), Ulan Bator (Mongolei), Dießen 
(Deutschland) und an die Kinderklinik 

in Mogadischu (Somalia). Bü rgermeister 
Eric Bänziger wü rdigte das langjährige 
Engagement des Sängers und war erfreut 
ü ber das wiederum hohe Ergebnis.

Radfahren in der 
Bahnhofstraße

In der Bahnhofstraße gilt seit langem 
schon, dass Radfahrer grundsätzlich 
die Fahrbahn benü tzen sollen.
Bereits im Jahr 2001 hat der 
Bundesgesetzgeber verordnet, dass 
in Tempo 30-Zonen der Radverkehr 
auf die Fahrbahn gehört und hat die 
Fahrradwege „abgeschaff t“.

Einzige Ausnahme: Kinder unter 8 
Jahren. Sie dü rfen nicht nur, sondern 
mü ssen den Gehweg benutzen. Kinder 
bis zum vollendeten 10. Lebensjahr 
dü rfen das nur noch. Erwachsene 
dü rfen auf dem Gehweg ü berhaupt 
nicht fahren.

Selbstverständlich gilt in allen 
Bereichen, dass auf Fußgänger 
besondere Rü cksicht zu nehmen 
ist. Klingeln und „draufh alten“ ist 
nicht nur rowdyhaft, sondern auch 
gefährlich. Wir bitten daher alle 
Verkehrsteilnehmer um gegenseitige 
Rü cksichtnahme und Einhaltung der 
Verkehrsregeln.

Parkplätze fü r Schwerbehinderte 
haben ihren Sinn

Frau X. fährt mit dem Auto in den 
Ort, um einzukaufen. Frau X. ist 
„außergewöhnlich gehbehindert“ 
und besitzt einen Parkausweis mit 
den Buchstaben „aG“. Aber leider 
nü tzt er ihr heute nichts. Denn der 
Schwerbehinderten-Parkplatz ist durch 
Unberechtigte besetzt. Frau X. wäre 
gezwungen, einen ganz „normalen“ 
Parkplatz zu suchen. Aber sie muss 
feststellen, das ist nicht so einfach: 
normale Parktaschen sind fü r das 
Ausschwenken des Rollstuhls zu eng und 

einen Längsparkplatz 
zu benutzen, ist zu 
gefährlich. Dann 
steht Frau X. nämlich 
mitsamt ihrem 
Rollstuhl mitten 
auf der Straße und 
außerdem vor einem, 
ohne Hilfe nicht zu 
ü b e r w i n d e n d e n , 
Bordstein. Echt 
ärgerlich.
Der Autofahrer, 
der den Schwerbe-
hinder tenparkplat z 
besetzt hat, hat sich 
nichts dabei gedacht. 
„Prima, so ein 

Parkplatz direkt vor der Tü r“. - „Es wird 
schon jetzt gerade keiner kommen“. – 
„Ich brauche ja nur einen Moment“ sind 
die gängigen Ausreden. Dabei ist diese 
Nutzung aus Bequemlichkeit nichts als 
blanke Rü cksichtslosigkeit. Denn jeder 
gesunde Mensch kann ein paar Schritte 
weit laufen, der behinderte Mensch 
kann das eben nicht. Fü r ihn ist dieser 
Parkplatz da! Die missbräuchliche 
Nutzung dieser Parkplätze wird mit 
einem Verwarnungsgeld in Höhe von 35,-
- € bestraft.
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Der SV Germania will einen Fanclub grü nden
Schaut nach bei facebook!

Noch hat das Kind nicht das Licht der 
Welt erblickt, aber die Geburt ist in 
vollem Gange: das jü ngste Kind des SV 
Germania ist ein Fanclub.
Rund 25 Fans trafen sich in der 
vergangenen Woche in ihrer Heim-
Gaststätte. Sinn und Ziel des Abends war,
ihrer Leidenschaft Form und Rahmen 
zu geben. Thomas Reuter ü bernahm die 
Moderation.
„Wie zeichnet sich die Mitgliedschaft 
aus?“ war die erste Frage. Natü rlich 
durch ein eigenes Outfi t. Ein Shirt, das 
vermittelt: „Ich bin stolz darauf, ein 
Germane zu sein“. Aber wer darf das 
tragen? Gibt es „Aufnahmekriterien“? 
Keinesfalls soll möglich sein, dass jeder 
das Shirt einfach so fü r beispielsweise 10 
oder 15 Euro kaufen kann. Um Mitglied 
im Fanclub werden zu können, bedarf es 
mehr.
„Herzblut und Leidenschaft“ verlangte 
die jugendliche Fraktion und sah es als 
Ehre. Die Fraktion in den mittleren Jahren 
sah das Ganze etwas nü chterner und 
sprach – nicht nur, aber auch – von Geld. 
Geld, um bestimmte Vorhaben ü berhaupt 
fi nanzieren zu können. Beispielsweise 
ein neues Banner zu kaufen. Oder fü r 
eine vergü nstigte Auswärtsfahrt. Und 
auch, um solchen SVG-Mitgliedern 
eine Plattform zu bieten, denen es aus 
verschiedenen Grü nden nicht möglich 
ist, sich zeitlich und körperlich in dem 
Maße einzubringen, wie es andere tun.

Kurz, es ging um einen „Corps-
Gedanken“: den echten Fans die 
Exklusivität zu ermöglichen, „etwas 
Besonderes zu sein“ und in den Genuss 
einer gewissen Bevorzugung zu kommen. 
Aber - trotzdem Zulauf zu haben und 

dennoch nicht von „jedermann“.
Das zweite Thema war ein Leitbild. 
Der SVG-Fanclub braucht Menschen, 
die Leidenschaft und bedingungslose 
Identifi kation zeigen. Die ihrem 
Verein die Treue halten in guten wie 
in schlechten Zeiten. Die niemals den 
Glauben an die Mannschaft verlieren 
und somit eine echte Kraft sind. Der elfte 
Mann. Dieser Wunsch kam vor allem 
von Trainer Frank Heinzelbecker, der 
die Kraft der Fans und die Wirkung ihrer 
Trommeln schon mehr als einmal in 
knappen Kämpfen gespü rt hatte.
Praktische Vorschläge, was der Fanclub 
tun könnte, bezogen sich vor allem 
darauf, wie das Publikum am besten 
in Stimmung zu bringen sei. Lieder, 
Rhythmen, nicht zu schwierig, aber 
auch nicht zu eintönig, La-Ola-Welle und 
andere Überlegungen standen im Raum.
Schnell besprochen war das Thema 
„Beitrag“. Ein kleiner Jahresbeitrag soll 
es sein, der selbstverständlich in eine 
eigene Kasse und damit dem Fanclub 
direkt zugute kommt.

Einen Namen braucht das Kind. Einige 
Vorschläge kamen auf, aber nun sind 
die Fans, die den SVG auf „facebook“ 
besuchen, gefragt. Bis zum nächsten 
Treff en am 15.11. um 19.30 Uhr in der 
Kleiberit-Arena werden Vorschläge 
erbeten. Dann wird sich zeigen, wie 
viele Fans erneut gekommen sind 
und wie stark das Interesse an einer 
Grü ndung ist. Sollten sich genü gend 
bereit zeigen, etwas zu leisten und 
Verantwortung zu ü bernehmen, so wird 
am Samstag, den 19. November um 17 Uhr 
die Grü ndungsversammlung sein: Die 
Geburtsstunde des neuen Fanclubs.

Sehr bedauerlich, 
dass es sie immer 

noch gibt …
… die schwarzen Schafe, die ihre 

Hunde frei umherlaufen lassen und 
deren Hinterlassenschaften nicht

einsammeln.
Fü hlen Sie sich angesprochen? Bitte 
bedenken Sie, dass ein freilaufender 
Hund allein aufgrund seiner Größe 
und seiner Bewegungsschnelligkeit 
Fußgänger und Radfahrer, vor allem 
natü rlich Kinder und ältere Leute, 
sehr erschrecken kann. Ein Hund, der 
– gleichgü ltig mit welcher Absicht –
auf jemanden zukommt, kann Angst
auslösen. Oder es reicht auch schon,
wenn ein Radfahrer beispielsweise
dem Hund ausweichen will und dabei
ausrutscht und stü rzt. Es können
viele unvorhergesehene Reaktionen
passieren, die schlimme Folgen nach
sich ziehen können.
Bitte halten Sie Ihren Hund innerhalb
der geschlossenen Ortschaft an
der Leine und lassen Sie ihn im
Außenbereich nicht außerhalb Ihres
Einfl ussbereichs laufen. Sie mü ssen
Ihren Hund durch Zuruf erreichen
können ! Zuwiderhandlungen kann
das Ordnungsamt mit bis zu 1.000,-- €
Geldbuße ahnden.

„Macht nichts“ 
gibt’s nicht: Keinen 

Hundekot auf 
Gehsteigen und 

Spielplätzen!
Liebe Hundebesitzer, haben Sie 
schon bemerkt, dass seit einiger Zeit 
an etlichen Stellen im Ort Spender 
mit Robidogtü ten aufgehängt 
sind? Sie können ganz bequem – 
und selbstverständlich kostenfrei 
– eine Tü te entnehmen, die
Hinterlassenschaft ihres Hundes damit 
aufnehmen und im nächstgelegenen
Mü lleimer entsorgen. Die Standorte
fü r die Tü tenspender können Sie dem
nebenstehenden Plan entnehmen.
Auch im Bü rgerbü ro liegen diese Beutel 
kostenlos fü r Sie bereit.
Ihre Gemeinde Weingarten möchte
Ihnen wirklich entgegen kommen.
Bitte bemü hen Sie sich auch Ihrerseits,
dass Gehwege, Spielplätze, Straßen und 
Plätze frei bleiben von Hundekot.
Vermehrt beobachtet wurden
„Tretminen“ in letzter Zeit in den
Bereichen um die Turmbergschule,
die Kindergärten St. Michael
in der Wiesenstraße sowie im
Schmalensteinweg.
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Sicherheit auf dem Schulweg: Ein verkehrssicheres Fahrrad
Viele Schü ler kommen mit dem Fahrrad 
zur Schule, aber nicht immer entsprechen 
die Ausstattung des Fahrrads sowie das 
Verhalten der jugendlichen Benutzer 
den Regeln im Verkehr. Vor allem in 
der dunklen Jahreszeit ist ein sicheres 
Fahrrad mit einer funktionierenden 
Beleuchtung ein absolutes Muss.
Was ein wirklich sicheres Fahrrad an sich 
haben sollte, dazu hat der Gesetzgeber 
einige Vorgaben gemacht, die hier als 
Leitfaden abgedruckt werden:
-  Zwei voneinander unabhängige 

Bremsen (Hand und Rü cktritt)
- Klingel
- Lampe vorn und weißer Refl ektor
- Rü cklicht und roter Refl ektor hinten
-  ein Dynamo, möglichst als 

Nabendynamo
- vier gelbe Speichenrefl ektoren
-  rutschfeste und festverschaubte 

Pedale mit Refl ektoren

Vor allem die Beleuchtung lässt vielfach 
zu wü nschen ü brig. Sie funktioniert 
nicht oder – noch viel häufi ger – wird 

von den Fahrern nicht eingeschaltet. 
Alljährlich bei Beginn der dunklen 
Jahreszeit macht die Verkehrspolizei 
am Stutenseer Schulzentrum spezielle 
Untersuchungstage, an denen die Schü ler 
klassenweise ihre Räder vorstellen und 
aufmerksam gemacht werden, was fehlt.
Als empfehlenswert betrachtet die 

Verkehrswacht ferner: 
einen Sicherheitslenker 
mit weichen, verdickten 
Enden zum Schutz vor 
S t u r z v e r l e t z u n g e n 
einen Kettenschutz 
einen Gepäckträger 
Schutzbleche vorn und 
hinten Gangschaltung 
eine Abstandskelle, 
vor allem bei jü ngeren 
Kindern einen
Fahrradständer
Eine beachtliche Rolle bei 
der Sicherheit spielt auch 
die Größe des Rads, die 
auf die Körpergröße des 
Kindes abgestimmt sein 

sollte. Kinder im Grundschulalter sollten 
im Sattel sitzend mit beiden Fußspitzen 
gleichzeitig den Boden erreichen können. 
Nur ein passendes Rad gibt dem Kind 
Sicherheit. Ist das Rad zu groß, so 
fährt das Rad mit dem Kind und nicht 
umgekehrt – wie es sein sollte.

Schall lässt die Scheiben klirren
Die Kirchenband „Charisma“ feiert ihr 30-jähriges Bestehen

Wer an diesem Abend das katholische 
Gemeindezentrum in der Weingartener 
Schillerstraße passierte, dü rfte sich 
gewundert haben, denn es erklang 
Kirchenmusik. An sich nichts 
Besonderes, doch wenn dabei Scheiben 
durch den Schalldruck klirren und die 
Musik Ähnlichkeit mit dem neuesten 
Popsong aus dem Radio hat, dann ist das 
nicht alltäglich.
Die Kirchenband „Charisma“ feierte 
ihr 30jähriges Bestehen mit einem 
Konzert fü r Gemeindemitglieder und 
Fans von fetzig-lauter Kirchenmusik. 
Fü r den Abend hatte sich die zehn Mann 
starke Gruppe etwas Neues einfallen 
lassen. Unter dem Titel „Konzert zu 
den Seligpreisungen“ wurden Lieder 
mit Passagen aus der Bergpredigt Jesu 
verknü pft. Dazu ein paar philosophisch 
vorgetragene Gedanken und fertig ist das 
Konzept.
Doch war die Idee auch ganz pfi ffi  g, die 
Gedanken zu den Bibelstellen interessant, 
so war es doch die Umsetzung der 
Lieder, die die Zuschauer applaudieren, 
mitsingen und mit klatschen ließ. Bereits 
das zweite Lied „In Ängsten die einen“ 
machte deutlich, dass gut eingespielte 
und erfahrene Hobbymusiker am 
Werk waren. Ein frischer, nie eintönig 
klingender Bass, verzerrte Gitarren-Riff s 
und dazu Bernd Bergmann am Schlagzeug 
- der mit seiner dynamischen Spielweise

den Saal beben ließ - entlockten dem 
Publikum begeisterten Beifall.
In den folgenden Stü cken konnten 
auch die vier Sänger ihre anfänglichen 
Probleme mit der Technik und der 
folgenden Verunsicherung ü berwinden 
und sangen aus voller Kehle die Strophen 
von „Deine Hand ist ü ber mir“ oder 
„Ich bin bei dir“. Lieder, die sich auf die 
Bibeltextstelle „Selig die Trauernden; 
denn sie werden getröstet werden“ 
bezogen. Mit „Halleluja“, dem Welterfolg 
von Singer-Songwriter Leonard Cohen, 
bewies die Gruppe, dass sie auch die 
gemächlicheren Lieder ü berzeugend 

spielen kann.
Leadgitarrist Tobias Rothschmitt zupfte 
die berü hmte Akkordfolge mit Feingefü hl, 
jeder Sänger nahm sich eine Strophe vor 
und gab dieser eine persönliche Note. 
Schneller und lauter wurde es dann 
wieder mit „Über Mauern“, einem Lied, 
das die Chance und Kraft von einem 
Leben mit Gott betont. Den Zuschauern 
schien dieser Titel besonders gefallen zu 
haben, denn sie stimmten nach und nach 
in den Gesang mit ein und klatschten den 
Rhythmus im Takt. Das Spiel der Band 
wurde mit Jubelrufen belohnt.
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Weingarten (Baden)   Stimmkreis Landkreis Karlsruhe 

Abstimmungsbekanntmachung 
zur Volksabstimmung am  
27. November 2011

1. Die Landesregierung hat am 28. September 2011 nach § 5 des Volksabstimmungsgesetzes in der
Fassung vom 27. Februar 1984 (GBl. S. 178) den 27. November 2011 als Abstimmungstag für die
Volksabstimmung über das S 21-Kündigungsgesetz bestimmt.

Gegenstand der Volksabstimmung ist die Abstimmung über die vom Landtag abgelehnte Gesetzes-
vorlage der Landesregierung „Gesetz über die Ausübung von Kündigungsrechten bei den vertragli-
chen Vereinbar-ungen für das Bahnprojekt Stuttgart 21 (S 21-Kündigungsgesetz).“ 

Der Stimmzettel hat folgenden Inhalt: 

Der Stimmzettel trägt die Überschrift „Amtlicher Stimmzettel für die Volksabstimmung über die Geset-
zesvorlage des S 21-Kündigungsgesetzes am 27. November 2011 im Stimmkreis Landkreis Karlsru-
he.“ 

Die durch Ankreuzen eines jeweils mit „Ja“ oder „Nein“ bezeichneten Kreises beantwortbare Frage-
stellung lautet:  

„Stimmen Sie der Gesetzesvorlage „Gesetz über die Ausübung von Kündigungsrechten bei den ver-
traglichen Vereinbarungen für das Bahnprojekt Stuttgart 21 (S 21-Kündigungsgesetz)“ zu?“ 

Es erfolgen drei Hinweise: 

„Mit „Ja“ stimmen Sie für die Verpflichtung der Landesregierung, Kündigungsrechte zur Auflösung der 
vertraglichen Vereinbarungen mit Finanzierungspflichten des Landes bezüglich des Bahnprojekts 
Stuttgart 21 auszuüben. 

Mit „Nein“ stimmen Sie gegen die Verpflichtung der Landesregierung, Kündigungsrechte zur Auflö-
sung der vertraglichen Vereinbarungen mit Finanzierungspflichten des Landes bezüglich des Bahn-
projekts Stuttgart 21 auszuüben. 

Sie haben 1 Stimme. Bitte in nur einen Kreis ein Kreuz (X) einsetzen.  

Den Stimmzettel dann bitte in den Abstimmungsumschlag einlegen.“ 

Die Gesetzesvorlage der Landesregierung hat folgenden Wortlaut: 

„Gesetz über die Ausübung von 
Kündigungsrechten bei den 

vertraglichen Vereinbarungen für 
das Bahnprojekt Stuttgart 21 

(S 21-Kündigungsgesetz) 

§ 1
Kündigung der Vereinbarungen 

Die Landesregierung ist verpflichtet, Kündigungsrechte bei den vertraglichen Vereinbarungen mit fi-
nanziellen Verpflichtungen des Landes Baden-Württemberg für das Bahnprojekt Stuttgart 21 auszu-

üben. 

§ 2
Inkrafttreten 

Dieses Gesetz tritt am Tag nach seiner Verkündung in Kraft.“ 

Die Abstimmungszeit dauert von 8 bis 18 Uhr. 
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2. Die Gemeinde Weingarten (Baden) ist in folgende neun allgemeine Stimmbezirke eingeteilt:

Nr. des 
 Stimmbezirks 

Abgrenzung des Stimmbezirkes Abstimmungsraum 

1 Jöhlinger Straße / Durlacher Straße / Kirchberg-
Mittelweg 

Rathaus -Zimmer 3-, Marktplatz 2

2 Kanalstraße / Im Brügel / Durlacher Straße Kath. Kindergarten, Kanalstraße 
65 

3 Goethestraße / Bahnlinie / Kanalstraße Kath. Kindergarten, Kanalstraße 
65 

4 Goethestraße / Kanalstraße / Bahnhofstraße  
 Bahnlinie 

Kath. Kindergarten,  
Wiesenstraße 43 

5 Bahnhofstraße / Paulusstraße / Bahnlinie / Silcher-
straße 

Ev. Kindergarten, Höhefeldstraße 
18 

6 Burgstraße / Rosenstraße Ev. Kindergarten,  
Höhefeldstraße 18   

7 Ortsmitte (Kanalstraße / Paulusstraße / Burgstraße / 
Bruchsaler Straße / Durlacher Straße / Im Brügel) 

Turmbergschule -Zimmer 117-, 
Marktplatz 8 

8 Jöhlinger Straße / Bruchsaler Straße einschl. Setz / 
Sohl / Sallenbusch / Am Graben, Am Bildhäusle 

Turmbergschule -Zimmer 118-, 
Marktplatz 8 

9 Waldbrücke  Ev. Kindergarten -Waldbrücke-, 
Forlenweg 2  

In den Stimmbenachrichtigungen, die den Stimmberechtigten bis zum 6. November 2011 übersandt worden 
sind, sind der Stimmbezirk und der Abstimmungsraum angegeben, in dem der/die Stimmberechtigte abstimmen 
kann. 

Der Briefabstimmungsvorstand tritt am 27.11.2011 um 16.00 Uhr im Bürgersaal des Rathauses, Marktplatz 2 zu-
sammen.  

3. Jede/r Stimmberechtigte kann nur in dem Abstimmungsraum des Stimmbezirks abstimmen, in dessen Stimm-
berechtigtenverzeichnis er/sie eingetragen ist. Dies gilt nicht, wenn er/sie einen Stimmschein hat (siehe Nr. 4).

Die Abstimmenden haben die Stimmbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur Ab-
stimmung mitzubringen. Die Stimmbenachrichtigung soll bei der Abstimmung abgegeben werden. 

Abgestimmt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede/r Abstimmende erhält beim Betreten des Abstimmungs-
raums einen amtlichen Stimmzettel und einen amtlichen Abstimmungsumschlag ausgehändigt. 

Jede/r Abstimmende hat eine Stimme. Er/Sie gibt seine/ihre Stimme in der Weise ab, dass er/sie auf dem Stimm-
zettel in einem der bei den Worten Ja und Nein befindlichen Kreise ein Kreuz einsetzt oder durch eine andere Art der 
Kennzeichnung des Stimmzettels eindeutig zu erkennen gibt, ob er die gestellte Frage bejahen oder verneinen 
will. Der so gekennzeichnete Stimmzettel ist in den Abstimmungsumschlag zu legen. 

Es wird besonders darauf hingewiesen, dass die Stimmabgabe ungültig ist, wenn der Stimmzettel eine Änderung, 
einen Vorbehalt oder einen beleidigenden oder auf die Person des Abstimmenden hinweisenden Zusatz enthält. 
Dies gilt außerdem, wenn sich im Abstimmungsumschlag eine derartige Äußerung befindet sowie 
bei jeder sonstigen Kennzeichnung des Abstimmungsumschlags. 

Der Stimmzettel muss von dem/der Abstimmenden in einer Abstimmungszelle des Abstimmungsraumes gekenn-
zeichnet und in den Abstimmungsumschlag eingelegt werden. 

4. Abstimmende, die einen Stimmschein haben, können entweder

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Stimmbezirk des Abstimmungsgebiets Baden-Württemberg

oder 

b) durch Briefabstimmung

teilnehmen. 
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Wer durch Briefabstimmung abstimmen will, muss sich vom Bürgermeisteramt einen amtlichen Stimmzettel, ei-
nen amtlichen Abstimmungsumschlag sowie einen amtlichen Abstimmungsbriefumschlag beschaffen und seinen 
Abstimmungsbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen blauen Abstimmungsumschlag) und dem unter-
schriebenen Stimmschein so rechtzeitig der auf dem Abstimmungsbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, 
dass er dort spätestens am Abstimmungstag bis 18.00 Uhr eingeht. Der Abstimmungsbrief kann auch bei der an-
gegebenen Stelle abgegeben werden. 

5. Der/Die Stimmberechtigte kann sein/ihr Stimmrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Wer nicht le-
sen kann oder wegen einer körperlichen Beeinträchtigung gehindert ist, seine Stimme allein abzugeben, kann
sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet,
die sie bei der Hilfestellung von der Abstimmung eines/einer anderen erlangt hat.

Wer unbefugt abstimmt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Abstimmung herbeiführt oder das Ergebnis ver-
fälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit einer Geldstrafe bestraft (§ 107a Abs. 1 und 3 in Ver-
bindung mit § 108d des Strafgesetzbuchs). Der Versuch ist strafbar.  

6. Die Abstimmungshandlung sowie die im Anschluss an die Abstimmungshandlung erfolgende Ermittlung
und Feststellung des Abstimmungsergebnisses im Stimmbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit
das ohne Beeinträchtigung des Abstimmungsgeschäfts möglich ist.

Weingarten (Baden), 10.11.2011  Bürgermeisteramt Weingarten (Baden) 

 Eric Bänziger 
 Bürgermeister 

Diese Woche in Weingarten
________________________________________________________________________________________________________   

12.11.:  KJG / Altpapiersammlung (Bring-System) von 9.00 bis 13.00 Uhr auf dem Festplatz
12.11.:   Schü tzenverein / Königsfeier mit Proklamation des Bü rgerschü tzenkönigs u. Schü tzen-Königsfamilie / 

Kleiberit-Arena
13.11.:    Gemeinde / Feierstunde Zum Gedenken der Toten beider Weltkriege und allen Opfern der nationalsozial-

istischen Gewaltherrschaft / Friedhofskapelle

Informationen aus dem Rathaus

Grundsteuer und 
Gewerbesteuer sind fällig

Auf die Fälligkeit folgender Forderungen 
wird hingewiesen:
Grundsteuer: 4. Rate 2011 fällig 15.11.2011
Gewerbesteuer: 4. Rate 2011 fällig 15.11.2011

Informationen fü r Scheck- und Barzahler
Bei Zahlungsverzug entfällt die Schonfrist 
von 3 Tagen fü r Bar- und Scheckzahlungen.

Information ü ber Mahngebü hren
Die Mindestmahngebü hr beträgt 4,00 €.

Information ü ber Säumniszuschläge
Bei Zahlung nach Ablauf der Schonfrist 
von 3 Tagen (gilt nicht fü r Bar- und 
Scheckzahler) sind je angefangener Monat 
der Säumnis, ab dem Fälligkeitstag, 1 
% des rü ckständigen auf 50,00 € nach 

Pfl egeberatung im Rathaus
Die Pfl egeberatung der Sozialstation 
Stutensee-Weingarten im Wechsel mit der 
AWO fi ndet jeden 2. und 4. Dienstag im 
Monat von 15.30 bis 17.30 Uhr im Rathaus 
Weingarten statt. Der nächste Termin ist 
Dienstag, 22. November 2011.
Die kostenfreie Pfl egeberatung informiert, 
unterstü tzt und begleitet Sie,
-  wenn Sie sich ganz allgemein rund um

das Thema Pfl ege informieren möchten,
- wenn Sie sich ü berlastet fü hlen
-  wenn Sie vor der Entlassung

aus dem Krankenhaus oder der
Rehabilitationseinrichtung die häusliche
Pfl egesituation klären mü ssen,

-  wenn Sie Informationen zu Hilfsmitteln

benötigen oder das Wohnumfeld anpassen 
möchten, 

-  wenn Sie sich im Vorfeld einer
Begutachtung ü ber den Ablauf und das
Verfahren informieren wollen,

-  wenn Sie Fragen zu Finanzierungs-
möglichkeiten Ihrer Pfl egesituation
haben,

-  wenn Sie Informationen zur stationären, 
teilstationären und ambulanten 
Betreuung und Versorgung benötigen,

-  wenn Sie wissen möchten, welche
Angebote zur Unterstü tzung und
Entlastung pfl egender Angehöriger
bestehen,

-  wenn Sie sich ü ber ehrenamtliche Dienste 
und Kontakte zu Selbsthilfegruppen
informieren möchten.

Anmeldungen können unter folgenden
Rufnummern vereinbart werden:
AWO, Tel. 07244/7054106
Sozialstation, Tel. 07244/94111



unten abgerundeten Steuerbetrages, zu 
entrichten. Der Säumniszuschlag entsteht 
kraft Gesetzes, unabhängig davon, ob die 
rü ckständige Forderung angemahnt wurde 
oder nicht.

Treff punkt 60 plus/minus

Mittwoch, 16.11.2011, 9.30 Uhr, 
Bildungszentrum Karlsruhe, 
Ständehausstr. 4: Franz Liszt. Zum 200. 
Geburtstag. Teilnahmegebü hr 5.-- Euro.

Mittwoch, 16.11.2011, 9.00 Uhr, St. 
Paulusheim, Bruchsal: Tibetische Medizin. 
Teilnahmegebü hr 6.-- Euro.

Donnerstag, 17.11.2011, 14.30 Uhr, DRK-
Heim, Weingarten: Seniorennachmittag.

Donnersatag, 17.11.2011, 9.30 Uhr: 
Seniorenwanderung des TSV. Siehe dazu 
Vereinsnachrichten.

Donnerstag, 17.11.2011, 14.00 Uhr, 
Geriatrisches Zentrum Krankenhaus 
KA-Rü ppurr: Gemeinsam Wohnen in 
Karlsruhe. Das Mehrgenerationen-Wohnen 
„Am Albgrü n“ stellt sich vor.

Jede Woche in Weingarten:

Montag: Funktionstraining im E-Bau der 
Schule unter Anleitung einer Fachkraft. 
Eine Veranstaltung der Rheuma-Liga.

Dienstag: Busfahrt zur 
Warmwassergymnastik nach Bad 
Mingolsheim. Frau Langendörfer von der 
Rheuma-Liga, Tel. 2444, gibt Auskunft.

Dienstag: 14.30 Uhr, Schulkü che: Vorsetz.

Mittwoch: 9.00 Uhr, AWO-Heiom: Tänze 
im Kreis.
Freitag: 9.00 Uhr, Kleiberit-Arena: 
Gymnastik fü r jedermann. Beitrag 2.-- Euro.

Ansprechpartner im Ortsseniorenrat: 
Frau Bacher, Tel. 1780 oder Frau Rauch, Tel. 
4882.

Nachbarschaftshilfe: Frau Streit, Tel. 8482 
oder Frau Flor, Tel. 737279 geben Auskunft, 
jeweils montags und donnerstags von 9.00 
bis 10.00 Uhr.

Erste Hilfe-Kurs fü r Senioren: Was ist zu 
tun bei Schlaganfall, Herzinfarkt, Diabetes-
Notfall, Bewustlosigkeit? Ihr Wissen kann 
Leben retten. Mittwoch, 30.11.2011, 14.00 
Uhr, DRK-Heim (Feuerwehrhaus). Kosten 
20.-- Euro. Kaff ee und Kuchen. 
Anmeldung bei F. Waldenmeier, Tel. 5473 
oder W. Reichert, Tel. 1351.
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-------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Forstrevier Weingarten 
Flächenlosversteigerung am Samstag den 19. November 9.00 Uhr 
Treffpunkt:  Parkplatz Lärchenweg (Waldbrücke) 

Es stehen in diesem Jahr nachfolgende Lose (meist stehendes Brennholz ) 
zur Versteigerung, die zu fällenden Bäume sind nummeriert. 
Stärkere markierte Bäume in der Nähe von Flächenlosen werden durch Mitarbeiter des 
Forstbetriebes aufgearbeitet.  

Die dazu angefertigten Karten finden Sie in unserer Homepage unter: 
www.weingarten-baden.de 

Für die Flächenlosversteigerung ist keine Anmeldung erforderlich. 
Mitbieten dürfen Personen die mindestens 18 Jahre alt sind und einen zweitägigen 
Motorsägenkurs besucht haben(Bescheinigung mitbringen)!. Personen die wegen eines 
schwerwiegenden Verstoßes gegen unsere Aufarbeitungsrichtlinien ausgeschlossen sind, 
werden auch zur Versteigerung nicht zugelassen.  

Ansatz je Los ist das Mindestgebot, gesteigert wird in 5,-€ Stufen, erfolgt nach dem dritten 
Aufruf kein weiteres Gebot erfolgt der Zuschlag. 

Da wir über das Winterhalbjahr mittlerweile über 200 Flächenloskunden betreuen, können wir 
Einzelvergaben nur in Ausnahmefällen (Sturmwurf, Seilwindeneinsätze am Steilhang usw.) 
durchführen. 

Achtung: In diesem Jahr bitten wir Sie Ihr gesteigertes Flächenlos sofort in bar zu bezahlen, 
wird eine Rechungsstellung gewünscht erheben wir eine zusätzliche Gebühr von 5,-€.  

Die angegebenen Raummeter sind geschätzt, bitte sehen Sie sich daher die für Sie in Frage 
kommenden Flächenlose vor der Versteigerung an. Nachverhandlungen sind nicht möglich.  
 
 
Es erfolgt noch eine zweite Versteigerungen am 14 Januar 2012: 
Schwerpunkt: Flächenlose im Bergwald und Lose mit Kronenmaterial (liegendes Brennholz). 
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------
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Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.      
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de 

STOP – Es gibt Neuigkeiten! 

Ab Dezember findet an jedem ersten Dienstag im Monat, von 9:00 – 12:00 Uhr, eine 
Sprechstunde in Weingarten statt. Sie finden mich im Rathaus, im Raum Petersberg. 

Die ersten Termine lauten somit: 
06.12.2011 
07.02.2012 
06.03.2012 

Hier stehe ich Ihnen bei allen Fragen rund um die 
Kindertagespflege zur Verfügung: 

• Sie suchen für Ihre  Kinder eine familiennahe und 
flexible Betreuung? 

• Sie möchten sich über die verschiedenen 
finanziellen Zuschussmöglichkeiten in der 
Kindertagespflege erkundigen? 

• Sie möchten sich gerne zur Tagespflegeperson 
qualifizieren lassen?

Dann melden Sie sich bei mir! 

Weitere Gesprächstermine können jederzeit auch gerne außerhalb der 
Sprechstunden vereinbart werden.   

Sie erreichen mich unter der Telefon-Nr.: 07251 981 987 802    

Email: y.kaul@tev-bruchsal.de 

Jugendtreff Weingarten�
Dörnigstraße 7    76356 Weingarten    Tel: 07244/720910 �
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in der Turmbergschule

Marktplatz 8 · 76356 Weingarten (Baden) · Tel.:07244-722994

Öff nungszeiten:
Dienstags: 8.30 Uhr -12.00 Uhr und 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Donnerstags: 8.30 Uhr -12.00 Uhr und 15.00 Uhr -17.00 Uhr

Wir führen Romane, Sachbücher, Koch- und Bastelbücher, 
Bilderbücher und CDs für die Kleinsten, Lesestoff  für Kin-
der jeden Alters. Die Gemeindebibliothek befi ndet sich im 
Keller der Turmbergschule. In den Schulferien ist deshalb 
keine Ausleihe möglich.

in der Turmbergschule

Öff nungszeiten des Bürgerbüros
(Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)

Montag - Donnerstag   07.30 - 18.00 Uhr
Freitag  07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Öff nungszeiten des Rathauses
(Grundbuch-, Standes-, Haupt-, Ordnungs- und Ortsbau-
amt, Gemeindekasse)

Montag - Freitag   08.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr

E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de
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Öffnungszeiten 
Walzbachbad 
ab dem 4. Oktober
Tel.: 706460

Frühschwimmen allgemeine Badezeit
Montag nur Vereine
Dienstag 06.30-10.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch 06.30-08.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr

14.00-15.00 Uhr***
Frauen, Mutter und Kind
 14.00 Uhr Wassergymnastik

Donnerstag 06.30-08.00 Uhr nur Vereine
Freitag 06.30-10.00 Uhr 14.00-21.00 Uhr

 18.00 Uhr Wassergymnastik
Samstag 13.00-19.00 Uhr
Sonntag 09.00-15.00 Uhr
Letzten Samstag im Monat von 13.00-15.00 Uhr

Kinderspielnachmittag
Sauna-Sanarium/Dampfbad
Montag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Dienstag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Mittwoch 14.00-22.00 Uhr Damen
Donnerstag 15.00-22.00 Uhr Damen
Freitag 14.00-18.00 Uhr Herren
NEU!!
Freitag18.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Samstag 13.00-19.00 Uhr Gemeinschaft
Sonntag geschlossen

Eintrittspreise/Tageskarten
Frühschwimmen     Bad           Bad erm.*          Sauna         Sauna erm.**
2,00 €          2,50 €      1,50 € 8.50 €        7,00 €
Geldwertkarten:
(es werden nur Einzeleintritte abgebucht)

Verkaufspreis
Tagespreis-Wert        20,- € 19,- €
Tagespreis-Wert        40,- € 36,- €
Tagespreis-Wert        80,- € 68,- €
Tagespreis-Wert      160,- € 128,- €
Tagespreis-Wert      260,- € 195,- €
Geldwertkarten sind übertragbar und gelten unbegrenzt.

Familienkarten: 
2 Erwachsene + 1 Kind 5,50 €
2 Erwachsene + 2 und mehr Kinder 6,50 € 

*  Kinder, Jugendliche bist 18 Jahren, Behinderte ab 50%, Sozialhilfe-
empfänger mit entsprechender Bescheinigung, Personen bist 27 Jahre
als Vollzeitschüler mit Ausweis einer allgemeinbildenen Schule/Hoch-
schule

**  Nur Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre
*** Es sind nur Frauen mit Kindern unter sechs Jahren zugelassen!
Kursangebote:
Anfängerschwimmen für Kinder und Erwachsene/Aquajogging (Mitt-
woch, 19.30-20.30 Uhr, außerdem dienstags 10.00-11.00 Uhr). In den 
Sommermonaten während der Freibadsaison reduzierte Öffnungszeiten

Fundbüro:
Folgende Gegenstände wurden im Bürgerbüro abgegeben:

hellblaue Kindermütze
1 Schlü ssel
1 Schlü ssel

Informationen zum Wertstoffhof der Gemein-
de Weingarten beim Bauhof, Kanalstraße 64 
(gegenü ber dem Festplatz)

Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr

Der Wertstoffhof nimmt gebü hrenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grü nschnitt in Kleinmengen
-  verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro

Anlieferung, das entspricht ca. 5 Eimern)

Angenommen werden zum Beispiel:
- kleine Betonteile
- Dachziegel
- Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkeramik)
- Ziegel und Mauerwerk
- Steine
- Gemische aus diesen Stoffen

Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
- Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel)
- Porenbeton
- Bims (Hohlblock)
- Rigipsplatten
- Asphalt
- Heraklit
- verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Folie, Zigarettenkippen)
- Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen .
- Eternit, Asbest
- Bauschutt mit Tapetenresten
- Glasbausteine

Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass 
nur haushaltsü bliche Mengen angenommen werden; die Anliefe-
rung von vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallar-
ten mü ssen getrennt voneinander abgegeben werden. Ebenso wer-
den nur Abfälle von Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe 
entgegengenommen.
Außerdem darf kein Restmü ll abgegeben werden! Bitte auch keine 
Abfallsäcke oder Ähnliches außerhalb der Öffnungszeiten vor das 
Rolltor beim Wertstoffhof stellen!

Recyclinganlage Dörnig
Winter-Öff nungszeiten
Vom 01.11. bis 31.03.2012

Montag - Donnerstag:
7.00 Uhr -16.00 Uhr 
Freitag:
7.00 Uhr -14.30 Uhr 
Samstag:
10.00 Uhr -14.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt. 
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und 
Naturbruch (0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.



12 Informationen aus dem Rathaus10. November 2011   -   Nr.  45 Turmberg-Rundschau

Bevölkerungsstand der Gemeinde Weingarten 
im Monat Juni 2011

männlich  weiblich  Gesamt
Stand Monatsanfang 4.862 5.102 9.964
Geburten 3 3 6
Zuzüge 23 16 39
Todesfälle 2 1 3
Wegzüge 30 25 55
Stand am Monatsende 4.856 5.095 9.951

Bitte beachten, der 
Anzeigenschluss ist 
dienstags, 17.00 Uhr

Bitte beachten, der  
Redaktionsschluss ist 
dienstags, 10.00 Uhr

„Geht Dir Rat aus, geh ins Rathaus“
lautet die Inschrift auf dem Weingartener Rathaus.

Tatsächlich ist Ihr Rathaus ein 
modernes Dienstleistungszentrum, 
in dem freundliche und kompetente 
Ansprechpartner Ihnen in Ihren 
persönlichen Angelegenheiten als Bü rger 
Auskunft geben und weiterhelfen können. 
Darü ber hinaus erfordert die Verwaltung 
einer knapp 10 000 Einwohner großen 
Kommune einen Stab von qualfi zierten 
Mitarbeitern in verschiedenen 
Sachgebieten. Wir laden Sie ein zu einem 
Besuch im Rathaus und werden Ihnen an 
dieser Stelle in lockerer Reihenfolge die 
dort arbeitenden Menschen und deren 
jeweiliges Aufgabengebiet vorstellen.

Das Bauamt: 
Oliver Leucht 
und Udo Schneidewind

Alles was mit Bauen im weitesten Sinn 
zu tun hat, sowohl Neues als auch was zu 
reparieren ist, läuft ü ber das Bauamt.
Udo Schneidewind ist seit 1999 
bei der Gemeinde beschäftigt. In 

den Aufgabenbereich des staatlich 
geprü ften Bautechnikers (Fachrichtung 
Hochbau) und Zimmerermeisters fallen 
sämtliche Unterhaltungsarbeiten der 
gemeindeeigenen Häuser und Straßen. Im 
täglichen Geschäft bedeutet dies:

Wenn Udo Schneidewind morgens 
das Bauamt im 2. OG des Rathauses 
betritt, schaut er als erstes in den 
Posteingang seines Computers. Liegt 
nichts Besonderes an, so arbeitet er das 
Tagesgeschäft ab, das jahreszeitlich 
unterschiedlich ausfällt. So waren im 
Frü hjahr beispielsweise zahlreiche 
Frostaufb rü che in den Asphaltdecken zu 
beseitigen. Fü r die täglich anfallenden 
Aufgaben steht der stellvertretende 
Bauamtsleiter mit dem Bü rgerbü ro, das 
ihm die eingehenden Meldungen der 
Bü rger weiterleitet, und dem Bauhof in 
engem Kontakt. Mit dessen Leiter, Rü diger 
Fetzner, hat Udo Schneidewind einen 
festen täglichen Besprechungstermin. Fü r 
die Bearbeitung größerer Maßnahmen 
bedarf es gegebenenfalls eines externen 

Handwerkersbetriebes.
Eine nicht unbedeutende Rolle spielen 
Arbeiten im Wasser- und Abwasserbereich. 
Sind Grabarbeiten erforderlich, um eine 
defekte Rohrleitung zu reparieren, so 
wird das Loch nach Reparatur durch 
die Mitarbeiter des Bauhofes zunächst 
provisorisch wieder mit Schotter verfü llt, 
die Asphaltdecke wird dann später „im 
Paket“ aufgebracht. Auch der Unterhalt 
der öff entlichen Gebäude sowie der 
gemeindeeigenen Wohnungen fällt unter 
seine Zuständigkeit. Hier reicht sein 
Arbeitsbereich von der Ausschreibung 
ü ber die Begleitung der Bauphase bis 
zur Abrechnung, falls erforderlich 
von externen Fachingenieuren bzw. 
Architekten unterstü tzt. Doch ist er 
genauso gefordert, wenn eine Lampe 
ausfällt, eine Toilette verstopft ist, ein 
Schloss klemmt … Der Arbeitsplatz von 
Udo Schneidewind ist der Knotenpunkt 
zwischen Hausmeister, Bauhof und 
ausfü hrender Firma.
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Oliver Leucht ist Architekt und seit dem 
1. September der neue Ortsbaumeister. In
seiner Position als Leiter des Bauamtes
bildet er die Schnittstelle zwischen dem
Gemeinderat mit seinen beratenden
und beschließenden Ausschü ssen, 
dem Bü rgermeister, Kämmerer und
Hauptamtsleiter, sowie den beauftragten
Planungsbü ros und Firmen.
Seine Arbeitswoche beginnt mit der

Amtsleitersitzung am Montagmorgen. 
Dort wird Rü ckblick auf die vergangene 
und Vorausschau auf die kommende 
Woche gehalten. Aus dieser Sitzung 
ergeben sich die vom Gemeinderat 
bzw. den Ausschü ssen zu beratenden 
Themen. Die Verwaltung erarbeitet 
Entscheidungshilfen in Form von 
Informationen als Tischvorlagen oder 
Powerpointpräsentationen.

Ein Schwerpunkt im praktischen Bereich 
ist die Prü fung der Entwässerungsanträge, 
denn ein Bauantrag wird vom Landratsamt 
geprü ft, die Kontrolle der Entwässerung 
jedoch liegt im Aufgabenbereich der 
Gemeinde.
Sind die Leitungen groß genug, um alle 
Zufl ü sse aufzunehmen? Ist das Abwasser 
richtig angeschlossen? Steht eine 
Umstellung auf Trennsystem an?

Erschließt die Gemeinde 
ein Neubaugebiet, so 
vertritt der Bauamtsleiter 
die Interessen der 
Gemeinde und ist erster 
Ansprechpartner fü r den 
privaten Bauherrn und 
dessen Architekten. In der 
Bauleitplanung legt die 
Gemeinde in Absprache 
mit dem Gemeinderat 
die Ziele und den 
Charakter der kü nftigen 
Bebauung fest – Größe, 
Grad der Verdichtung 
und ähnliches, die dann 
im Bebauungsplan 
zusammengefasst werden.
Neben der Planung neuer 
Baugebiete befasst sich 
das Bauamt mit den 
zahlreichen privaten 
Bauvorhaben wie z. B. dem 
Einbau einer Dachgaube, 
eines Carports, eines 
Balkons und vieles mehr. 
Über jedes Bauvorhaben 
wird der Ortsbaumeister 
durch die Mitarbeiter des 
Bauamtes informiert.
Baut die Gemeinde selbst, 
so obliegt ihm die Planung, 
die Kostenkontrolle 
und Koordination der 
Fachingenieure sowie 
die Überwachung, ob 
die Vorgaben, sowohl 
gesetzliche (z.B.
Brandschutztü ren) als 
auch planerische (z. B. 
ein Materialraum im 
Kindergarten) umgesetzt 
werden.

Udo Schneidewind (li.) und der neue Ortsbaumeister Oliver Leucht (re.)
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Hauptwerk, das beim alljährlichen
Oratorienkonzert der Evangelischen 
Bezirkskantorei Bretten zur Auffü hrung 
kommt. Das Werk aus dem Jahr 1791 ist 
die letzte Komposition des Kü nstlers, der 
mit nur 35 Jahren – mitten in der Arbeit 
an seinem letzten Werk, dem Requiem – 
verstorben ist. So stammen nur etwa zwei 
Drittel des Werkes von Mozart selbst.
Joseph Eybler und Franz Xaver Sü ssmayr, 
beides Schü ler vom Komponisten, ver-
vollständigten nach seinem Tod das 
Werk, da es sich dabei um eine Auftrags-
komposition handelte.

Um dieses Stü ck haben sich viele Mythen 
und Legenden gebildet – wohl mehr als bei 
anderen Werken. Das
Oratorium wird in Veröffentlichungen 
so beschrieben: „Erdenmusik voller 
menschlicher Empfindungen –
Hoffnungslos und hoffnungsvoll zugleich. 
…Es ist keine Musik aus einer anderen 
Welt, keine jenseitige
Schönheit. Kein heller, himmlischer 
Klang. … Es ist Erdenmusik – fü r die, die 
sterben mü ssen und fü r die, die
bleiben mü ssen, den Verlust erleiden.
Das zweite Werk, das an diesem Abend 
auf dem Programm steht, ist ein reines 
Streicherstü ck: „Adagio for
strings“ von Samuel Barber.

V a n i t a s - alles ist eitel!
Musik und Wort – Das Kleine Konzert in 
der Evangelischen Kirche Weingarten
Sonntag, 20. November (Totensonntag) 
19.oo Uhr mit dem Weingartener Cellisten 
Florian Streich.
Florian Streich ist in Weingarten kein 
Unbekannter! Hier aufgewachsen ist 
er ist er inzwischen international als 
junger Cellist unterwegs. Mit dem 
Notos Quartettes hatte er auch schon in 
Weingarten seinen Auftritt im Rahmen 
der Weingartener Musiktage. Nun wird 
beim Kleinen Konzertes im November ein 
Soloprogramm – Werke von J.S. Bach und 
George Crumb – spielen.
Die Texte, gelesen von Eberhard Blauth,
 beschäftigen sich mit Tod und Vergäng-
lichkeit. Aber sie sollen uns nicht 
niederdrü cken und mutlos, sondern 
gelassen machen, angesichts der 
Tatsache, dass alles vorü bergeht. 
Und es werden Texte zu hören sein, die 
von der Hoffnung sprechen, die nicht 
zuletzt stirbt, sondern unvergänglich ist.
Wir möchten alle Gemeindeglieder 
und alle Interessierte ganz herzlich 
einladen zu dem ersten Abend in unserer 
Veranstaltungsreihe 2011/2012 unter dem 
Motto:
Kehrt um, so werdet ihr leben! 
Hesekiel 18.32
„Anders leben - damit wir gemeinsam 
ü berleben“
Montag, 21. November 19.30 Uhr 
im Evangelischen Gemeindehaus

Ökumene: 
evang., kath. Kirchen

Freitag, 11. November
10:45 Uhr Ökumenischer Martinsgottes-
dienst in der Kirche

Donnerstag, 17. November
15:45 Uhr Gottesdienst 
im Seniorenzentrum „Haus Edelberg“

Gottesdienste und 
Veranstaltungen der 
evang. Kirche

Einen so schönen und Herbst, mit dieser 
Vielfalt an leuchtenden Farben haben 
wir schon lange nicht mehr erlebt – oder 
nehme ich den Herbst in diesem Jahr 
besonders intensiv wahr? Was uns diese
Jahreszeit lehren kann, ist der Reichtum 
des Lebens, die Fü lle, die Dankbarkeit 
und tiefe Freude in uns weckt, bevor wir 
langsam Abschied nehmen mü ssen…
„Ach dieser Monat trägt den Trauerflor…“ 
heißt es in dem Gedicht von Erich Kästner, 
ü ber den November. Jede Beerdigung 
erinnert uns aber nicht nur an das Ende, 
sondern ist auch eine Herausforderung 
das Leben in allen seinen Phasen 
anzunehmen und zu durchleben: Von dem
knospend-suchenden Anfang ü ber die 
strahlende Fü lle der Lebensmitte, bis zum 
Genießen der vielfältigen Frü chte und 
dem Abschied in dankbarer Gelassenheit. 
In dem Ja zu jeder Lebensphase
begegnet uns die Barmherzigkeit Gottes. 
Er nimmt uns nicht nur in seine Arme, 
wenn er unser Leben vollenden will, wir 
dü rfen uns schon hier und jetzt jeden Tag 
neu seiner Gegenwart anvertrauen.
Ich wü nsche Ihnen eine gute Zeit,
Ihr Eberhard Blauth, Gemeindediakon

Termine
Freitag, 11. November
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung 
im Gemeindehaus
19:30 JUST4U-Gottesdienst 
im Gemeindehaus

Sonntag, 13. November
9:45 Uhr Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche – 
Predigt: Pfarrer i.R. Armin Jäkel

Montag, 14. November
9:00 Uhr Kleinkindbetreuung 
im Gemeindehaus

Ökumene: ev., kath., ev.-meth. Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

20:00 Uhr Kellertreff - Glauben 
gemeinsam entdecken im anderen Keller

Dienstag, 15. November
19:30 Uhr Kirchenchorprobe 
im Gemeindehaus
Mittwoch, 16. November – 
Buß- und Bettag
19:00 Uhr Gesamtgottesdienst 
in der Kirche
Donnerstag, 17. November
10:00 Uhr – 12:00 Uhr & 16:00 Uhr – 18:00 
Uhr Kleidersammlung fü r Bethel 
im Gemeindehaus
Die Kirche ist Montag bis Samstag 
zwischen 8:30 Uhr und 12:00 Uhr fü r Stille 
und Gebet geöffnet.

Gruppenangebote 
fü r Kinder und Jugendliche

Kinder und Jugendliche laden wir herzlich 
ein zu den Angeboten vom CVJM, ü ber 
die Sie sich unter den Vereinsnachrichten 
informieren können. Ebenso möchten wir 
Sie auf die Gruppen der EC-Jugendarbeit 
innerhalb der Liebenzeller Gemeinschaft 
aufmerksam machen, die auch regelmäßig 
in der Turmbergrundschau veröffentlicht
werden.

Hinweise:
Kleidersammlung fü r Bethel 
im Gemeindehaus
In der Zeit vom Donnerstag, 17. November 
bis Samstag, 19. Novemberfindet die 
diesjährige Kleidersammlung fü r 
Bethel statt. Abgabestelle ist das evang. 
Gemeindehaus, Marktplatz 12.
Gesammelt werden:  Gut erhaltene 
Kleidung und Wäsche, Schuhe, 
Handtaschen, Plü schtiere, Pelze
und Federbetten – jeweils gut verpackt 
(Schuhe bitte paarweise bü ndeln). 
Nicht in die Kleidersammlung gehören: 
Lumpen, nasse, stark verschmutzte 
oder stark beschädigte Kleidung und 
Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, 
Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, 
Klein- und Elektrogeräte.
Die fü r die Sammlung notwendigen 
Säcke sind in der evang. Kirche und im 
evang. Gemeindehaus zum Mitnehmen 
ausgelegt.
Die diakonische Einrichtung der Bodel-
schwinghschen Anstalten in Bethel 
bittet auch in diesem Jahr um Ihre 
Unterstü tzung. Mehr ü ber diese 
Einrichtung erfahren Sie im Internet:
www.brockensammlung-bethel.de

Das Requiem von W.A. Mozart 
in Weingarten!
Samstag, den 19. November 19.oo Uhr 
in der Evangelischen Kirche.
Das Requiem in d-Moll (KV 626) von 
Wolfgang Amadeus Mozart ist das 
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Mitarbeitern

Gebetsanliegen:
Karl und Alwine Leifeld, Franz und 
Antonie Moers

Sonntag, 13. November - 
33. SONNTAG IM 
JAHRESKREIS:

10:00 Uhr Heilige Messe

Dienstag, 15. November, 
Hl. Albert der Große, hl. Leopold:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe

Mittwoch, 16. November – 
Hl. Otmar, Abt von St. Gallen:
09:00 Uhr Heilige Messe, 
anschließend Rosenkranz

Donnerstag, 17. November:
15:45 Uhr Wortgottesdienst im Haus 
Edelberg, Jöhlinger Straße 114
18:15 Uhr Rosenkranz

Freitag, 18. November:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe

Termine/Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bü cherei
Ausleihe:sonntags nach dem Gottes-
dienst bis 11:45 Uhr sowie dienstags von 
15:30 Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstags 
von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr.
Unsere Bü cherei befindet sich im 
katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4.

Samstag, 12. November:
09:00 Uhr KJG: Altpapier-Bringaktion 
auf dem Festplatz bis 13:00 Uhr
10:00 Uhr Ministranten-Ausbildung 
in der Kirche

Montag, 14. November:
19:45 Uhr Schola-Probe 
im Gemeindezentrum

Dienstag, 15. November:
09:00 Uhr Frauengemeinschaft: 
Frauenfrü hstü ck im Gemeindezentrum
Frau Brigitta Bohr spricht zum Thema: 
„Frauen helfen Frauen“
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: 
Gymnastikgruppe im Gemeindezentrum

Mittwoch, 16. November:
14:30 Uhr Seniorengymnastik 
im Gemeindezentrum
19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe 
im Gemeindezentrum

Donnerstag, 17. November:

Aufruf der deutschen Bischöfe zum 
Diaspora-Sonntag 2011
Liebe Schwestern und Brü der
im Glauben!
Menschen brauchen einander.
Als Geschöpfe Gottes sind wir von Beginn 
an auf Beziehung, auf ein „Du“ angelegt. 
In einer Zeit zunehmender Vereinzelung 
bleiben jedoch viele Menschen isoliert 
zurü ck.
Wie attraktiv klingt dagegen die ganz 
andere Sprache der ersten Christen, die 
uns die Apostelgeschichte ü berliefert: 
„Und alle, die gläubig geworden waren, 
bildeten eine Gemeinschaft“ 
(Apg 2,44). 
Der Glaube an Jesus Christus und ein 
tragendes Beziehungsnetz sind gera-dezu 
die Kennzeichen der Gläubigen. „Keiner 
soll alleine glauben.“ – Mit dem Leitwort 
der diesjährigen Diaspora-Aktion will das 
Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken 
an den „Communio“-Gedanken unserer 
Kirche erinnern. Alle sind eingeladen, 
mit Gott, untereinander und mit der 
gesamten Schöpfung in Gemeinschaft 
zu leben und den Schatz des Glaubens 
zu teilen. Unsere Aufmerksamkeit sollte 
beson-ders denjenigen gelten, die in der 
Vereinzelung des Glaubens in der Diaspora 
auf Unter-stü tzung hoffen, vor allem 
Kinder und Jugendliche, die in ihrer 
Schulklasse nicht selten die einzigen 
katholischen Christen sind. Sie suchen 
nach Gemeinschaft im Glauben und 
brauchen unsere Ermutigung – aber auch 
Orte der Glaubensbildung und Zeichen der 
Solidarität.
Deshalb unterstü tzt das Bonifatiuswerk 
die religiöse Erziehung junger Menschen 
in der deutschen, nord-europäischen und 
baltischen Diaspora.
Wir deutsche Bischöfe bitten Sie: Helfen 
Sie dem Bonifatiuswerk, damit unsere 
Glaubensgeschwister vor Ort nicht alleine 
sind! Unterstü tzen Sie diese wichtige 
Arbeit mit Ihrem Gebet und Ihrer 
grosszü gigen Spende am kommenden 
Diaspora-Sonntag.
Fü r das Erzbistum Freiburg, 
Erzbischof Robert Zollitsch

Gottesdienste
Freitag, 11. November – 
Heiliger Martin,Bischof von Tours:
10:45 Uhr Ökumenischer Sankt-Martins-
Gottesdienst der Grundschule in der 
evangelischen Kirche
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe

Samstag, 12. November:
18:30 Uhr Vorabendmesse mit Ehr-
ungen und Verabschiedungen 
von Wohnviertelbesuchsdienst-

Das Thema des Abends:
WOHLSTAND OHNE WACHSTUM?
Referentin ist Dorothee Rodenhäuser 
von der Forschungsstätte der Evang-
elischen Studiengemeinschaft (FEST) 
in Heidelberg.
Sie schreibt zu ihrem Vortrag:
Das Bruttoinlandsprodukt (BIP) und 
seine Wachstumsraten gelten als 
entscheidende Indikatoren, um
die Wohlstandsentwicklung einer 
Gesellschaft zu messen. Dabei blendet 
das BIP vieles aus, was zur gesell-
schaftlichen Wohlfahrt beiträgt, 
so beispielsweise ehrenamtliche 
Leistungen, eine gesunde Umwelt 
oder gerechte Verteilung. Negative 
Folgen des Wirtschaftens wie 
Umweltzerstörung und Ressour-
cenverbrauch schlagen oft sogar positiv 
zu Buche. Die Orientierung von Politik 
und Gesellschaft am BIP-Wachstum 
droht damit in die Irre zu fü hren. Welt-
weit wird deswegen nach Alternativen 
gesucht. 
Dorothee Rodenhäuser von der 
Forschungsstätte der Evangelischen
Studiengemeinschaft (FEST) in Heidelberg 
fü hrt in die Debatte ein und stellt 
ein solches Alternativmaß vor, den 
„Nationalen Wohlfahrtsindex“ (NWI). 
Von der FEST in Zusammenarbeit mit dem 
Forschungszentrum Umweltpolitik der FU 
Berlin konzipiert, wurde der NWI bereits 
fü r Deutschland und Schleswig-Holstein
berechnet. Die Ergebnisse werfen 
spannende Fragen auf: Können sich 
Wirtschafts- und Wohlfahrtsentwicklung 
eines Landes voneinander lösen? Wie 
können Wirtschafts-, Umwelt- und 
Sozialpolitik in einer Gesellschaft ohne 
die Leitvorstellung eines ständigen 
Wirtschaftswachstums gestaltet werden?
Sie dü rfen sich auf eineninnovativen 
und interessanten Abend freuen!

Einladung zur Gemeindeversammlung 
am 23. November
Liebe Gemeindeglieder,
mindestens einmal jährlich tagt die 
Gemeindeversammlung, um von
 der Arbeit des gewählten Kirchen-
gemeinderats zu erfahren und ihn 
beratend zu unterstü tzen.
Deshalb lade ich Sie herzlich zur 
Gemeindeversammlung am Mittwoch, 
23. November um 19:00 Uhr in der 
Kirche ein.

Tagesordnung:
Beginn mit geistlicher Besinnung 
(Pfarrerin Fuhrmann)
1.  Bericht des Kirchengemeinderats
2.  Bericht vom Gottesdienst-Workshop

am 14./15. Oktober
3.  Verschiedenes
Thomas Schaller
(Vorsitzender der Gemeinde-
versammlung)

Gottesdienste und Veranstaltungen
der Katholischen Pfarrgemeinde St. Michael 
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Evangelisch-
methodistische Kirche
Sonntag, den 13. Nov. 10.30 Uhr 
Gottesdienst und Kindergottesdienst
16.00 Uhr K3 
in der Jugendkirche in Karlsruhe

Dienstag, den 15. Nov. 15.00 Uhr 
Bibelgespräch in Blankenloch

Donnerstag, den 17. Nov. 20.00 Uhr 
Gospel-und Lobpreischor

Sonntag, den 20. Nov. 10.30 Uhr 
Gottesdienst in Grötzingen

Hinweis: Evangeliumsrundfunk 24 Std. 
täglich ü ber Kabel FM 9l85 b
Weitere Sender, Zeiten und Freyuenzen 
unter www.erf.de.tv. Tel. 0644/19570
Fernsehen: Das 4. sendet zu verschiedenen 
Zeiten Living Gospel und Lobpreis aus 
Gotteswort, samstags von 8.00 Uhr,
freitags von 9.00 Uhr, sonntags 11.00 Uhr.
Tel. 0721481370 oder www.emk-groe

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 
(K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116

GEMEINSAM GOTT ERLEBEN

Gottesdienste im Lebenswerk... und die 
neue Woche beginnt anders!
Seien Sie herzlich willkommen und 
besuchen sie die Gottesdienste zu 
unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns ü ber Ihren Besuch

Gottesdienste:
Neue Predigtserie: Gegensätze
Eines der besonderen Merkmale in den 
Schriften des Evangelisten Johannes ist 
seine Art, beide Seiten eines Konflikts 
zu beschreiben. Er will den Gegensatz 
zwischen dem wahren Christentum 
und allem anderen aufzeigen. Eine 
Predigtserie, die einlädt die eigenen 
Fundamente des Glaubens zu festigen.

Sonntag 13. November – 10.00 Uhr
Liebe und Furcht
1.Johannes 4, 13-19

Sonntag 20. November - 10.00 Uhr
Wahre und falsche Prophetie
1. Johannes 2 15-17

Sonderveranstaltung
Gottesdienst „Al guesto“ am Sonntag, 
den 20. November um 17.30 Uhr mit Beate 
Rösch, „Wie mache ich das Beste aus 
meinem Leben?“. Dieser Gottesdienst 
ist gleichzeitig Abschluss unseres 
Alpha-Kurses. S. auch Mitteilung unter 
„Ankü ndigungen“.

Regelmäßige Veranstaltungen 
der Gemeinde
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen 
finden, soweit nicht anders angegeben, 
wöchentlich statt. Nähere
Informationen zu den einzelnen 
Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten 
usw. finden Sie anschließend unter
„Hinweise“.

Dienstag
09.30 Uhr: Mutter-Kind-Kreis, 
nähere Information s.u. oder Tel. 722214
19.45 Uhr: Hauskreis „TWEN Something“ 
bei Rosenbergers, Uhlandstr. 9
20.30 Uhr: „Housekreis“, 
nähere Informationen unter Tel. 55225

Mittwoch
15.00 Uhr: Bibelkreis
 (nächster Termin 30. November)
20.00 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.15 Uhr: Alphakurs im 
Gemeinschaftshaus
Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst

Jugendarbeit
Die Termine der Jugendarbeit finden Sie 
unter „EC-Jugendarbeit“ in den Vereins-
nachrichten.

Hinweise:
Mutter-Kind-Kreis:
Turnus ist Dienstag in jeder geraden 
Kalenderwoche; Weitere Infos bei Claudia 
Kärcher, Tel. 722214
Hauskreis TWEN Something:
Fü r die Dauer des Alphakurses ist der 
Hauskreis auf Dienstag verlegt

Gottesdienstplan bis Ende November
13.11. Roland Rauchholz
20.11. Beate Rösch („Al guesto“)
27.11. Gerhard Hund

Unsere Adresse:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
(innerhalb der ev. Landeskirche)
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-5407259

20:00 Uhr Vortrag im katholischen 
Gemeindezentrum Blankenloch, 
Blumenstraße 3

„Der Refortmator, der längst ü berfällig 
war (1) - Auch eine Reformation fällt nicht 
vom Himmel oder von nichts kommt 
nichts. Luther war gegen Papsttum, 
Priestertm, Mönchtum, wirklich?
Referent: Pfarrer Harlad Niedenzu, 
Stutensee

Samstag, 19. November:
10:00 Uhr Ministranten-Ausbildung 
in der Kirche
19:30 Uhr Kirchenchor: 
nach der Abendmesse Familienabend 
im GZ

Weihnachtspfarrbrief
Abgabeschluss der Artikel fü r den dies-
jährigen Weihnachtspfarrbrief ist am 

Sonntag, 20. November bei Herrn Hubert 
Daul (mail: hub.da@web.de)

An alle Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Wohnviertel-
besuchsdienstes
Herzliche Einladung zum Frü hstü cks-
treffen am Dienstag, 22. November 2011 
um 9:00 Uhr im Gemeindezentrum. 
Bitte melden Sie sich im Pfarrbü ro 
an, wenn Sie daran teilnehmen. 
Eine Einladung ist inzwischen allen 
Mitarbeitern zugegangen.

Voranzeige der Kolpingsfamilie:
Nikolausbesuch
Auch in diesem Jahr bietet die Kolpings-
familie wieder Nikolausbesuch an.
Ab sofort können Anmeldungen entgegen 
genommen werden, telefonisch oder per 
email:
Familie Wagner, Tel. 07244/5015 oder: 
kolping-weingarten@web.de

Der Caritasverband Bruchsal informiert:
Zauberhafter Märchenabend 
fü r Erwachsene

Fü r Erwachsene gibt es am Dienstag, 
15. November 2011, einen„zauberhaften 
Märchenabend“ im Vinzentiushaus
in der Josef-Kunz-Straße 4 in Bruchsal.
Die Märchenerzähler in Edeltraud 
Galitschke vom Märchenzentrum
Sterntaler in Rastatt wird die Zuhörer in 
fabelhafte Welten entfü hren und ihnen 
märchenhaftes aus verschiedenen Teilen 
der Erde näher bringen.
Der Eintritt fü r die um 19.30 Uhr 
beginnende Veranstaltung ist kostenlos, 
um Spenden zugunsten der Bruchsaler 
Tafel und ihrer Filialen wird gebeten.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Ev.-methodische Kirche

www.lebenswerk-weingarten.de

Evangelische-
Freikirchliche Gemeinde
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Im Anschluss beantworten Lehrer, Schü ler 
sowie die Schulleitung Fragen auch gerne 
in Einzelgesprächen.

Förderverein des Thomas-Mann-
Gymnasiums Stutensee
Die Jahreshauptversammlung des Förder-
vereins des Thomas-Mann-Gymnasiums, 
Stutensee fü r das Schuljahr 2011/2012 
findet am Dienstag, den 29. November, 
2011, um 19:30Uhr, in der Mensa des 
Gymnasiums statt.
Tagesordnungspunkte sind wie folgt:
1. Begrü ssung und Annahme der 

Tagesordnung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Kassenbericht
4. Entlastung des Vorstands
5. Neuwahlen
6. Vorstellung der eingereichten Anträge
7. Beratung und Abstimmung der 

Fördermaßnahmen
8. Beratung und Abstimmung der 

Beitragsordnung
9. Verschiedenes

A. Enrique Arteaga
Vorsitzender
Förderverein Thomas-Mann-Gymnasium
Stutensee
Alle Mitglieder und Interessierte sind
herzlich eingeladen.

Musikschule Hardt
Unsere ü ber 1300 Schü ler aus fü nf 
Zweckverbandsgemeinden werden von 
bestens ausgebildeten, meist jungen 
Lehrkräften individuell unterrichtet, in 
den Fächern:
Gesang, Block- und Querflöte, Oboe, 
Klarinette, Fagott, Saxofon, Trompete, 
Horn, Geige und Cello, alle Gitarrensparten, 
Klavier, Keyboard, Kirchenorgel, Schlag-
zeug und vieles mehr. Vermissen sie ihr 
Wunschinstrument? Stellen sie ihre 
Anfrage unter Tel. 07249-1859, wir finden 
Lösungen.

Fü r Anfängerunterricht bieten wir 
„Schnupperkurse“ mit 10x30 Minuten 
Einzelunterricht an, erst danach ent-
scheiden die Teilnehmer ü ber eine 
Weiterfü hrung der musikalischen Aus-
bildung. Fü r den Violinunterricht ver-
leihen wir Geigen, bereits fü r Kinder ab 
dem vierten Lebensjahr, fü r die Zeit des 
Schnupperkurses sogar kostenlos. Ein Tipp 
zu Weihnachten: Verschenken Sie einen 
Gutschein fü r einen „Schnupperkurs“!
Anmeldungen zur Musikschule Hardt 
erhalten Sie im Bü rgerbü ro der Gemeinde 
Weingarten.

Freitag, 18.11.2011 
19:00 Probe Jugendorchester in Bruchsal
20:00 Probe Jugendchor in Bruchsal

Samstag, 19.11.2011 10:00 
Religionsunterricht in Bruchsal

Sonntag, 20.11.2011 10:00 Festgottesdienst 
mit Übertragung in KA-Neureut

Zu allen unseren Gottesdiensten sind 
Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen ü ber die Neu-
apostolische Kirche erhalten Sie auch im 
Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder 
http://www.nak-sued.de

Mennoniten-Brü dergemeinde
Kehrwiesen 9

Freitag, 11. November
18:30 Kinderstunde in Altersgruppen 
(4-15 Jahre)

Samstag, 12. November
19:00 Gebetsgemeinschaft
20:00 Jugendkreis

Sonntag, 13. November
10:00 Gottesdienst

Mittwoch, 16. November
19:00 Bibelarbeit zum Markus-Evangelium

Gäste sind bei allen Veranstaltungen herz-
lich willkommen.
Info: Tel. 07249 / 44 76 und 07244 / 72 04 55

Wege zum Abitur – Informationsabend 
an der Käthe-Kollwitz-Schule Bruchsal
Am 15.11.2011 findet um 19:00 Uhr in 
der Käthe-Kollwitz-Schule Bruchsal ein 
Informationsabend zum beruflichen 
Gymnasium statt. Eingeladen sind alle 
Schü lerinnen und Schü ler sowie deren 
Eltern, die sich ü ber das biotechnologische, 
das ernährungswissenschaftliche oder
das sozialwissenschaftliche Gym-
nasium informieren möchten. Der 
Informationsschwerpunkt wird auf der 
Vorstellung der verschiedenen Profile, 
des jeweiligen Fächerangebots, der 
Aufnahmevoraussetzungen sowie des 
Aufnahmeverfahrens fü r das berufliche 
Gymnasium liegen.

Kids Gottesdienst Sonntags 
parallel zum Gottesdienst
• Gruppe 1: ab Kindergarten
• Gruppe 2: ab 1. Klasse

NGL - Next Generation Leader 
(12-14 Jahre)
NGL 3 – 20. November – 
parallel zum Gottesdienst

Gottesdienste im Haus Edelberg
Jeden 2. Sonntag im Monat
Ansprechpartner: Inge Marquart

VERANSTALTUNGEN / 
SEMINARE /GRUPPEN

Samstag 12. November – 
Alpha Tag - 9.30 Uhr – 16.30 Uhr
Mittwoch 16. November
Der Alpha Kurs – 19.00 Uhr
Teil 8 Heilt Gott auch heute noch?

Kleingruppen
Finden 14-tägig statt - zurzeit 9 Klein-
gruppen - Männer, Frauen oder gemischt 
- vormittags, nachmittags oder abends.
Interessierte wenden sich bitte an: 
J. Krahnert; Tel.: 07244-5059

Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
JedenFreitag (nicht in den Ferien)
Anfangszeiten
Die Teams der Starter, Kundschafter und 
Pfadfinder treffen sich jeden Freitag, 
um 17:30 bis 19:00 Uhr. Das Team der 
Pfadranger trifft sich um 19:00 Uhr.
Weitere Infos: www.rr276.de

Youth Lounge (13-17 Jahre)
Montags 19.30 Uhr
Mehr Infos: www.youthlounge.info
FollowMe - das Programm fü r Jugend-
liche von 18-24 Jahren
www.youthlounge.info

Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebü ro 
Jöhlingerstr. 116
Telefon: 07244/7229-18 
(Dienstag bis Freitag)
Infos per E-mail: 
kontakt@lebenswerk-weingarten.de,
oder www.lebenswerk-weingarten.de

Sonntag, 13.11.2011 09:30 Gottesdienst

Dienstag, 15.11.2011 20:00 Chorprobe

Mittwoch, 16.11.2011 
20:00 Gottesdienst zu Buß- und Bettag

20:00 Gottesdienst 
fü r die Jugend  in Friedrichstal

Neuapostolische Kirche

Mennoniten-Brüdergemeinschaft
Weingarten

Schulen

Andere Schulen

Musikschulen
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gewü nscht und erlaubt ist.
Nähere Infos, Prospekte und 
Päckchenannahme bis 15.11.2011:
Weingarten: 
Elisabeth Lepp, Mü hlstr. 9, Tel. 07244 / 2234
Benz Optik GmbH, Bahnhofstr. 42
Außerdem Päckchenannahme in allen 
evangelischen Pfarrämtern Stutensee zu 
den jeweiligen Öffnungszeiten.

Altpapiersammlung (Bring-
System) der KJG Weingarten
Die nächste Altpapiersammlung (Bring-
System) der Katholischen Jungen 
Gemeinde Weingarten (KJG) findet am 
Samstag, den 12. November 2011 statt. 
Bitte stellen Sie kein Altpapier vor dem 
Sammeltermin auf dem Festplatz ab, da 
das Papier bei windigem Wetter auf dem 
Festplatz verweht wird und die Helfer 
wieder alles einsammeln mü ssen. Das 
Altpapier wird auf dem Festplatz (Ring 
straße) in der Zeit von 9.00 Uhr bis 13.00 
Uhr angenommen. Nach dieser Zeit 
wird kein Papier mehr angenommen 
und darf auch nicht auf dem Festplatz 
abgelegt werden. Wir bitten dafü r um 
Ihr Verständnis. Die Einwohner von 
Weingarten haben die Möglichkeit, 
Tageszeitungen, Bü cher, Illustrierte, 
Kataloge, Prospekte und Kartonagen 
anzuliefern. Die Kartonagen sollten jedocn 
zerkleinert oder zusammengefaltet 
abgegeben werden. Die Mitglieder der 
KJGWeingarten werden Ihnen beim 
Ausladen selbstverständlich behilflich 
sein.
Bitte unbedingt vormerken !
Der nächste Sammeltermin ist am:
Samstag, den 07. Januar 2012
Alle Sammeltermine fü r das Jahr 2012 
werden rechtzeitig in der Turmberg-
Rundschau und im Abfallkalender der 
Gemeinde veröffentlicht.

Heimatverein Kraichgau e.V.
Arbeitskreis Genealogie
In Sinsheim-Rohrbach hat der 
Arbeitskreis Genealogie des Heimatvereins 
Kraichgau am 16. November 2011 seine 
nächste Sitzung.
Treffpunkt ist um 19 Uhr im Bü rgersaal der 
Verwaltungsstelle Heilbronner Str. 51.
Vorgesehen ist eine Arbeitskreissitzung 
mit Vortrag von Horst W. Hillengaß 
(Pforzheim) ü ber seine Forschungen zueine 
Familie.
Horst W. Hillengaß, Diplomkaufmann 
und Fachbuchautor, befasste sich nach 
seiner Pensionierung mit genealogischen 
Themen. In jahrelangen Recherchen 
sammelte er Material ü ber das seit Ende 
des 15. Jahrhunderts fassbare kurpfälzische 
Geschlecht der Hillengaß, das er im letzten 
Jahr in einem Buch veröffentlichte.
In seinem Vortrag berichtet er ü ber 
die Wurzeln seiner Familie im kleinen 
Odenwald, schildert ihre Lebensumstände 
und ihre Verbreitung im Kraichgau im 16., 
17. Und 18. Jahrhundert.

Kirchliche Nachrichten / Ankündigungen

ist hinten. Gott ist mitten in deinem Herz.“
Wenn Sie mehr ü ber die Evang. 
Kinderkrippe Zauberwald und den 
Zwergengottesdienst erfahren möchten, 
schauen Sie doch mal auf 
www.zauberwald-weingarten.de
und www.ekiwei.denach.

„Weihnachten im 
Schuhkarton“ 2011
Ein liebevolles Geschenk fü r Kinder in 
Krisengebieten dieser Welt. Die Päckchen 
aus unserem Gebiet erreichen auch dieses 
Jahr wieder bedü rftige Kinder in Osteuropa 
und Asien.
So können Sie helfen:
Bekleben Sie einen mittelgroßen 
Schuhkarton (Deckel und Schachtel 
getrennt) mit Geschenkpapier und fü llen 
diesen mit Dingen des täglichen Bedarfs 
und allem, was Kindern Freude macht; z.B.
Schulsachen wie Hefte, Stifte, Lineal 
Hygieneartikel wie Zahnbü rste und –
creme, Kamm …, neue Kleidung (Mü tze, 
Schal,Handschuhe etc.)und neue 
Spielsachen, Kuscheltier, gelantinefreie 
Sü ssigkeiten wie Bonbons, Lutscher, 
Traubenzucker, Vollmilchschokolade… 
Ein Aufkleber (im Prospekt enthalten) zeigt 
an, ob das Päckchen fü r einen Jungen oder 
ein Mädchen und welche Altersgruppe 
vorgesehen ist. Zur Deckung der Kosten fü r 
Transport und Abwicklung empfehlen die
Organisatoren der Aktion eine Spende            
von 6 €.
Wer selbst keinen Schuhkarton 
packen kann, kann sich jedoch gerne 
mit einzelnen Sachspenden- auch gerne 
Selbstgestricktes- oder Übernahme von 
Transportkosten beteiligen.
Neben dem Schuhkartongeschenk 
erhalten die Kinder meist im Rahmen einer 
Weihnachtsfeier ein Heft mit biblischen 
Geschichten in ihrer Sprache, soweit dies 

Die Zwerge aus 
dem Zauberwald 
im Gottesdienst

Der Zauberwald, inzwischen vielen 
ein Begriff in Weingarten, ist eine 
evangelische Kinderkrippe. In 2 Gruppen 
erziehen, bilden und betreuen wir, 
8 pädagogische Fachkräfte, 20 Kinder von 
1 bis 3 Jahren.
Ein Element unserer Arbeit im Zauberwald 
ist es Kinder zu ermöglich, mit uns und auf 
spielerische Weise biblische Geschichten 
und Lieder kennenzulernen und erste 
Erfahrungen mit Gott zu machen.
Und natü rlich ist uns die Teilnahme am 
Gemeindeleben ein großes Anliegen. 
Daher ist es fü r uns selbstverständlich 
an Gottesdiensten in der evangelischen 
Kirche teilzunehmen. Vor Kurzem 
ergab sich dazu die Gelegenheit beim 
Zwergengottesdienst zu Erntedank.

Gemeinsam mit dem bestehenden Team 
haben wir uns daran gemacht ein (be)
greifbares Fest fü r Kinder im Alter von 
1 bis 5 Jahren zu gestalten. Erntedank 
bietet dazu tolle Möglichkeiten: Ernten, 
Frü chte, Kastanien, Trauben und Herbst 
sind Dinge, die bereits kleinen Kindern 
geläufig sind, da sie ihnen im Alltag immer 
wieder begegnen. Auch im Zauberwald gibt 
es dazu viele Gelegenheiten: Samen sähen, 
gießen, Wachstum beobachten, ernten, 
draußen sein, Kastanien und Eicheln im 
Wald sammeln.
Am Sonntag, 02. Oktober war es 
dann soweit: Wir begrü ssten ca. 130 
Kinder und Erwachsene gemeinsam 
mit Frau Pfarrerin Fuhrmann zum 
Zwergengottesdienst. Durch bekannte 
Rituale wie dem Anfangslied („Du bist 
spitze“) und dem Michmach-Segen am 
Ende des Gottesdienstes hatten die Kinder 
Orientierung im Ablauf.
Und dann ist da doch tatsächlich der Rabe 
aufgetaucht, der auch schon im Zauberwald 
vorbeigeschaut hatte. Er erklärte mit viel 
Geduld der Vogelscheuche, was es denn 
alles braucht, damit wir jedes Jahr so eine 
tolle Ernte haben. Gemeinsam dankten 
wir Gott fü r die Ernte, von der die Kinder 
naschen durften.
„Gott ist oben, Gott ist unten. Gott ist 
rechts, Gott ist links. Gott ist vorne, Gott 

Kinderbetreuungseinrichtung

Ankündigungen



Seit 1717 wanderten Mitglieder der 
Familie in die britischen Kolonien nach 
Nordamerika aus, wo sie sich als Pioniere, 
Farmer und Geschäftsleute erfolgreich 
integrierten. Hillengaß stellt auch einzelne 
bedeutende Persönlichkeiten der Familie 
vor: u. a. den ersten Finanzminister der 
USA Michael Hillengaß, den Bauer und 
Gelehrten Dr. Georg Adam Hillengaß aus 
Breitenbronn und die Kammersängerin 
Hedwig Hillengaß.
Nicht nur die Mitglieder des Arbeitskreises, 
sondern alle an der Genealogie und 
der Auswanderung nach Amerika 
interessierten sind zu diesem Vortrag 
eingeladen.

Ortsseniorenrat
Wissen kann Leben 
retten - Erste Hilfe-
Kurs fü r Seniorinnen 
und Senioren
Das Deutsche Rote Kreuz 

sowie der Ortsseniorenrat laden alle 
Seniorinnen und Senioren unserer 
Gemeinde zu einem Erste Hilfe-Kurs ein.
Der Kurs wurde spezifisch konzipiert um 
Senioren die Möglichkeit zu bieten, Ihr 
Wissen in der ersten Hilfe zu vertiefen bzw. 
aufzufrischen um die ersten Anzeichen 
eines Notfalls zu erkennen. Auch praktische 
Übungsphasen werden allen Teilnehmern 
des Kurses ermöglicht. Schwerpunkte 
der Veranstaltung sind unter anderem 
der Herzinfarkt, Schlaganfall, Diabetes-
Notfälle und Bewusstlosigkeit.
Der Kurs findet am Mittwoch, 30.11.2011, 
von 14.00 bis 17.00 Uhr, im DRK-Heim 
(Feuerwehrhaus) statt und kostet 20,00 
Euro. 15,00 Euro werden zur Ausbildung von 
Rettungssanitäter verwandt. Die restlichen 
5,00 Euro erhält der Ortsverein zur Deckung 
der Unkosten. In der Kurspause werden die 
Teilnehmern Kaffee und Kuchen gereicht.
Eine Anmeldung ist erforderlich. Sie kann 
bei F. Waldenmeier, Tel. 5473 oder W. 
Reichert, Tel. 1351 erfolgen.
DRK und Ortsseniorenrat freuen sich ü ber 
Ihr Kommen.                                                     Rei.

Die Saison neigt sich dem Ende, 
neue Anträge werden nur noch in 
Ausnahmefällen zugelassen. Öffentliche 
Abnahmetermine werden nicht mehr 
ausgeschrieben. Wer noch offene 
Leistungen auf einer angelegten 
Prü fkarte zu erfü llen hat, meldet sich 
bitte beim Prü ferteam um Termine fü r 
Einzelabnahmen abzusprechen.
Der Deutsche Sportbund und das 
Prü ferteam bedanken sich beim TSV fü r 
die Nutzung der Sportanlagen.
Im Oktober haben folgende Teilnehmer 
das Sportabzeichen erfolgreich ablegen 
können:

In Bronce: Samir Albert, Luis Jung, 
Vivienne Nothelfer, Lea Sanft, Julian 
Spohrer, Adrian Tanko, Barbara Windbiel, 
Fabian Windbiel und Leonie Windbiel.
In Silber: Tanja Bü rger, Florian Dähne, 
Alexandra Köninger, Holger Köninger, 
Katharina Weber und Dieter Weis.
In Gold: Jasmin Albert, Horst Burtchen, 
Luis Fornof, Astrid Ganninger, Werner 
Geiger, Martha Köninger, Theo Köninger, 
Janine Peters, Marco Peters, Simon Stieler 

und Samira Wernli.
Allen recht herzlichen Glü ckwunsch!
Kontakt zum Prü ferteam:
Peter Spohrer Tel.: 2618; Simone Garcia 
Montes Tel.: 609047
Informationen gibt es auch im Internet: 
www.tsv-weingarten.de/sportabzeichen/
sportabz.html
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an alle fussballinteressierten jugendlichen 

kicken bis mitternacht … walzbachhalle weingarten 
(mja wgt, jugendtreff wgt & mja pfinztal) 

am 26.november 2011 zwischen 20.00 & 24.00 
in der walzbachhalle weingarten 

(kanalstrasse 67-69) 

vorbeischaun, spass haben, freunde treffen 
& hallenschuhe nicht vergessen … 

wir freuen uns auf euch! 
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Senioren-Zentrum Haus Edelberg  
Weingarten 

E I N L A D U N G
zum

Aktionsnachmittag 

Samstag, 12.11.2011 
in der Begegnungsstätte im EG

Beginn: 15:00 Uhr 
Ende:    17:00 Uhr ca. 

Ein Mitarbeiter der Firma Sport-Lafit 
gibt einen Einblick in sein Senioren-Rehaprogramm. 

Das Angebot richtet sich speziell an Seniorinnen 
und Senioren mit Bewegungseinschränkungen. 
Ihr Besuch am 12.11.2011 ist kostenfrei. 

Auf eine rege Beteiligung freut sich 
das Haus Edelberg und das Sport-Lafit Team. 

Märchen mit Musik 
für große und kleine Leute ab 4 
Fr. 25. November, 15.30 Uhr
in der Aula der Turmbergschule

Der Schauspieler Siegfried Blattner erzählt:

Infos unter Tel.: 07244 / 741830

Eintritt: Kinder 2 €, Erw. 3 €

“Der Wolf und die sieben Geißlein”
“Die Bremer Stadtmusikanten”
  und “Kalif Storch”

Wer mag kann ein 
Kissen zum Sitzen mitbringen!

Näheres im Internet: www.svweingarten.com

KKöönniiggssffeeiieerr
iinn ddeerr KKlleeiibbeerriitt –– AArreennaa

aamm SSaammssttaagg 1122.. NNoovv.. 22001111

BBeeggiinnnn 1199..3300 UUhhrr

PPrrookkllaammaattiioonn BBüürrggeerrkköönniigg uu.. SScchhüüttzzeennkköönniiggssffaammiilliiee

IInntteerrnnaattiioonnaallee ZZiirrkkuussaarrttiisstteenn „„FFrraatteellllii SSaammbbiittoo’’ss““

PPrräässeennttaattiioonn BBooggeennsscchhiieeßßeenn

Die Bevölkerung ist recht herzlich eingeladen!

>>> Eintritt ist frei <<< WALZBACHHALLE WEINGARTEN

 SA., 19.11.2011

Der TSV Weingarten lädt herzlich ein zur:

15.00 Uhr  
16: 00 Uhr Programmstart

Kaffee, KuchenSpiellandschaft,  

CHHALLE WEINGARTENCCHHALLE WEINGARTEN

6: 00 Uhrhr PrProgogrammstart
KK fafffee,e, KKKKKK ucuchehehennnSpieellllandschchchafafaft,t,, 

SCHAUTURNEN



www.turmbergrundschau.de  |  info@turmbergrundschau.de

Nur hier bekommen Sie „Das Original“

Abonnement-Bestellschein
Ich möchte die TURMBERG-RUNDSCHAU, verlegt durch die DG Druck GmbH abonnieren.

Ich wähle dafür eine der folgenden Versionen:
Version 1: Die gedruckte Turmbergrundschau.

 Diese Version ist nur als gedruckte Papierversion jede Woche in Ihrem Briefkasten und wird Ihnen 
durch unsere Austräger zugestellt. Der aktuelle Jahres-Abonnementpreis beträgt 26,50 
Euro. Er enthält die gesetzliche Mehrwertsteuer und die Kosten für die Zustellung an Adressen im 
Geltungsbereich des abonnierten Mitteilungsblattes.

Version 2: Die e-Paper Turmbergrundschau.
 Diese Version ist nur als e-Paper-Version erhältlich. Sie bekommen dazu einen Zugang zu unserem 
Internetportal und können dort jederzeit die aktuelle und vergangenen Ausgaben der TBR herunter-
laden. Der aktuelle Jahres-Abonnementpreis beträgt 22,35 Euro. Er enthält die gesetzli-
che Mehrwertsteuer des abonnierten Mitteilungsblattes.

Version 3: Die Kombi-Version (gedruckt und e-Paper) der Turmbergrundschau.
 Diese Version ist als gedruckte Papierversion jede Woche in Ihrem Briefkasten und wird Ihnen 
durch unsere Austräger zugestellt. Gleichzeitig bekommen Sie dazu einen Zugang zu unserem In-
ternetportal und können dort jederzeit die aktuelle und vergangenen Ausgaben der TBR herunterla-
den. Der aktuelle Jahres-Abonnementpreis beträgt 28,50 Euro. Er enthält die gesetzliche 
Mehrwertsteuer und die Kosten für die Zustellung an Adressen im Geltungsbereich des abonnier-
ten Mitteilungsblattes.

Die Lieferung soll an folgende Adresse erfolgen:

Name*: ________________________________________           Vorname*: _____________________________________

Straße, Nr.*: ____________________________________          PLZ, Ort*: _____________________________________

Telefon* _____________________________          E-Mail:** _________________________________________________

* Diese Angaben sind Pfl ichtangaben und müssen ausgefüllt werden    ** Diese Angabe ist Pfl ichtangabe bei der e-Paper und Kombi-Version

Die Zahlung des Jahres-Abonnementpreises soll erfolgen:

       per Lastschrifteinzug   (bitte Einzugsermächtigung ausfüllen). Hiermit ermächtige ich die Firma DG Druck GmbH die 
Abonnementsgebühren von meinem Konto einzuziehen.

Kontonummer: ____________________________ BLZ: _____________________________________

          Bankinstitut: ______________________________ Kontoinhaber: _____________________________

       per Überweisung           (Einzahlungsbeleg = Quittung) auf das Konto der DG Druck GmbH, unter Angabe des Namens 
sowie Straße und Nr. Konto-Nr.: 102 28 352, BLZ 661 900 00 bei der Volksbank Karlsruhe

       Barzahlung   (Der Betrag ist vor Beginn des Abos bei der Fa. DG Druck GmbH, Werner-Siemens-Str. 8 in 76356 
Weingarten in bar zu entrichten)

Ort, Datum: ____________________________________           Unterschrift: ___________________________________
Der Abonnementvertrag kann jeweils zum 30.06. und 31.12. eines Jahres mit einer Frist von 6 Wochen gekündigt werden. Die Kündigung bedraf der Schriftform.

Bitte ausgefüllt bei der Fa. DG Druck GmbH, Werner-Siemens-Str. 8 oder im Bürgerbüro abgeben.
Tel.: 07244-70210 · Fax: 07244-702122 · E-Mail: info@turmbergrundschau.de · www.turmbergrundschau.de

Für weitere Fragen stehen ihnen die Mitarbeiter der Firma DG Druck GmbH gerne zur Verfügung.
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Termin

Unsere nächste Mitgliederversammlung 
findet am 22.11.2011 um 19.00 Uhr im 
Nebenzimmer der Kleiberit-Arena 
statt. Einladungen mit Tagesordnung 
werden den Mitgliedern noch rechtzeitig 
zugestellt.

Bü rgerservice
In allen kommunalpolitischen Fragen 
stehen unsere Gemeinderäte
Wolfgang Wehowsky, Tel. 8130 
(w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de),
Prof. Claus Gü nther, Tel. 2635 und 
(cl.guenther@spd-weingarten-baden.de) 
und
Erich Höllmü ller, Tel. 2212 
(e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.
de) sowie seitens des SPD-Vorstandes
Erich Höllmü ller (e.hoellmueller@spd-
weingarten-baden.de),
Carol Gü nther, Tel. 5584281 (c.guenther@
spd-weingarten-baden.de) und
Wolfgang Wehowsky, Tel. 8130 
(w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de) 
fü r Auskü nfte und Hinweise bereit.
Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage 

www.spd-weingarten-baden.de
Unsere Orchester proben zu 
folgenden Zeiten:

Blasorchester: 
jeden Dienstag ab 20:00 Uhr
Jugendorchester: 
jeden Dienstag ab 18:00 Uhr
Schü lerorchester: 
immer mittwochs ab 18:30 Uhr
Die Proben finden jeweils im Kulturraum 
der Walzbachhalle statt.
Fü r alle, die Lust haben mitzumachen: Infos 
gibt es bei unserem Orchestervorstand 
Anke König, Tel. 0721/8247598 oder bei 
unserem Vorstand Wolfgang Heid, Tel. 
609708. Weitere Infos gibt es auch auf 
www.musikverein-weingarten.de.
MUSIKGARTEN - MUSIKALISCHE 
FRÜHERZIEHUNG -
BLOCKFLÖTENUNTERRICHT!

Aktuelles Kursprogramm im Kulturraum 
der Kleiberit Arena:

Musikgarten fü rBabys (3 bis 18 Monate)
Dienstag 11.00 Uhr

Fragen zur Kommunalpolitik?
Fü r Fragen oder Anregungen zu politischen 
Themen und zur Mitarbeit in der CDU 
Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfü gung:
CDU-Vorstand: 
Dr. Andrea Friebel (Vorsitzende, Tel. 55124) 
Jörg Sebold (Stellvertr. Vorsitzender, Tel. 
722800)
CDU- Gemeinderatsfraktion: 
Fü r kommunalpolitische Anliegen 
stehen Ihnen unsere Gemeinderäte 
gerne zur Verfü gung: Gerhard Fritscher, 
Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788 Dr. Erich 
Völker, stellvertretender Fraktions-
vorsitzender, Tel. 722003 Fritz Kü ntzle, Tel. 
2500, Gabriele Koch, Tel. 5411 Gerald Lopp, 
Tel. 3635 oder Sie nehmen Kontakt auf 
unter post@cdu-weingarten.de .
Besuchen Sie auch unsere Homepage: 
www.cdu-weingarten.de

Jahresausflug 2011
Unser diesjähriger Jahresausflug fü hrte 
uns zuerst in das Schloss Rastatt, in dem 
seit 1956 das Wehrgeschichtliche Museum 
beheimatet ist. Anschließend besichtigten 
wir die ehemalige Festungsanlage 
(Kasematten). Die fertiggestellten Kase-
mattenräume der Festung Rastatt 
wurden 1849 zum Festungsgefängnis 
und fü r die Inhaftierung der gefangenen 
Revolutionäre genutzt. Bei einem ge-
mü tlichen Beisammensein in der 
Privatbrauerei Hopfenschlingel ließen wir 
den Abend ausklingen.
Herzlichen Dank an alle Teilnehmer, sowie 
an Matthias Görner, Bettina Lichter und 
Achim Schäfer fü r die Organisation.

Nächster Politespresso 
am Sonntag, 
den 20. November 2011
Bereits seit ü ber 17 Jahren bieten wir 
fü r kommunalpolitisch interessierte 
Bü rgerinnen und Bü rger sonntags vor 
den monatlichen Gemeinderatssitzungen 

CDU Weingarten

www.wwb-weingarten.de

Weingartener
Bürgerbewegung

einen „Politespresso“ an, unsere 
Bezeichnung fü r einen zwanglosen Talk 
zwischen Bü rgern und ihren gewählten 
Vertretern.
Der nächste Politespresso findet am 
Sonntag, den 20. November 2011 ab 11.00 
Uhr im Eiscafe Riviera statt.
Nachdem in der letzten öffentlichen 
Gemeinderatsitzung am 20. Oktober 
die neue Gebü hrenordnung „Kita/Kiga“ 
beschlossen wurde, fü hlen sich sowohl 
Eltern, als auch der Gemeinderat nicht 
richtig verstanden.
Stellen Sie diesbezü glich Ihre Fragen, 
bringen Sie Ihre Anregungen in unsere 
Arbeit mit ein, vielleicht folgt bald eine 
einvernehmliche Lösung? Die Fraktion 
und die Vorstandschaft freuen sich auf Sie. 
Herzlich Einladung!

Vorstandssitzung 
am Donnertstag, 
den 24. November 2011
Die nächste Vorstandssitzung findet am 
Donnerstag, den 24. November 2011 um 
20.00 Uhr bei unserem Vorstandsmitglied 
Franziska Schwarz, Ruländerweg 7, statt. 
Das Protokoll der letzten Sitzung sowie die
Einladung mit der Tagesordnung wird in 
Kü rze verteilt.

Ihr Kontakt zur 
Bü rgerbewegung:
WBB - Gemeinderatsfraktion:
Email an die Fraktion: 
fraktion@wbb-weingarten.de

Fraktionsmitglieder:
Bettina Lichter (Tel.: 3409 - 
Email: b.lichter@wbb-weingarten.de)
Timo Martin (Tel.: 722596 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (Tel.: 5327 - 
Email: h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Hans Barth (Tel.: 3219 - 
Email: h.barth@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - 
Email: w.burst@wbb-weingarten.de)

WBB - Vorstand:
Timo Martin (1. Vorsitzender, Tel.: 722596) 
Email: vorstand@wbb-weingarten.de

WBB auf www.facebook.com
Die WBB hat nun auch offiziell eine eigene 
Facebook-Adresse - 

www.facebook.com/wbb.weingarten

Bei Facebook anmelden, auf unsere 
Seite gehen, „gefällt mir“ klicken und 
es erscheinen auf Ihrer Startseite aktuelle 
Informationen der WBB, bzw. auch aus 
dem Gemeinderat sowie etliche Bilder 
u. a. von der Steinbruchaktion und vom
Mitgliederausflug.

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

n-baden.de

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

Vereinsnachrichten
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8.45 Uhr auf dem Festplatz. Da eine große 
Menge an Altpapier erwartet wird, bitten 
wir um zahlreiches Erscheinen.

Am Sonntag den 13. November findet um 
9.00 Uhr das nächste Mannschaftstraining 
statt. Sven Völker, Klaus Breitinger, 
Joachim Pech und Klaus Eberspächer 
ü bernehmen die Dienstgestaltung zum 
Thema „Elektrogeräte / Beleuchtung“.
Am Montag den 14. November findet um 
20.00 Uhr der nächste Sportdienst statt. 
Tobias Grü ndwedel und Julian Lehmann 
kü mmern sich um die Dienstgestaltung.

Seniorentreff:
Am 17. November 2011 findet der nächste 
Seniorentreff statt.
Die Märchentante wird uns besuchen. 
Nach dem Kaffe werden bestimmt wieder 
schöne Märchen erzählt Zum Abschluss 
gibt es noch ein gutes Vesper. Gut gestärkt
kann dann der Heimweg angetreten 
werden.
Wer abgeholt werden möchte, kann ab 
13 Uhr die Nummer 1010 anrufen.
Wir beginnen wie immer um 14.30 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Gäste 
sind herzlich willkommen.

Mail: kolping-weingarten@web.de
Freitag 11. November
Stammtisch im Löwen
Sonntag 27. November
15:00 Uhr Adventsfeier 
im Gemeindezentrum
Dienstag 6. Dezember
Der Nikolaus kommt. Anmeldungen bei 
Jutta Wagner Teö. 5015

Voranzeige:
25. bis 27. Mai 2012
2 Tage auf dem Kinzigtäler Jakobsweg. Wir 
ü bernachten im „Haus der Begegnung“ des 
Kapuzinerklosters Zell am Harmersbach 
Das Kapuzinerkloster liegt direkt an der 
Wallfahrtskirche „Maria zu den Ketten“. 
Preis pro Person fü r Übernachtung, 
Verpflegung und gestliche Begleitung 
100,-- Euro. Weitere Informationen und 
verbindliche Anmeldunge bei Harald 
Wagner Tel 5015. Da die Teilnehmerzahl 
begrenzt ist, entscheidet das Datum der 
Anmeldung.

Bei herrlichem Herbstwetter haben 
wir am Sonntag, 30. Oktober 2011 mit 
unseren Jagdhörnern unsere Freunde, die 
Jagdhornbläser Eggenstein musikalisch 
unterstü tzt. Unter den Klängen der 
Jagdhornbläser fand mit 35 Reitern 
zu Pferde und einer Hundemeute eine 
wunderschöne Schleppjagd durch die 
Eggensteiner Gefilde statt.

Jungschar, Scouts und 
Jugendgruppen
kleine Jungschar Mädchen und Jungs 
(ab 5 Jahren): freitags 15.45 - 17.00 Uhr

kleine Scouts (ab 5 Jahren): 
montags 16.00 - 17.30 Uhr

mittlere Scouts (ab 8 Jahren): 
dienstags 17.30 - 19.00 Uhr

mittlere Jungschar „Affenfreude“ 
(ab 8 Jahren): mittwochs 16.00 - 17.00 Uhr

große Jungschar „Bunte Mäuse“ 
(ab 10 Jahren): dienstags 17.30-19.00 Uhr

Jungendkreis „Barfuß Bethlehem“ 
(ab 14 Jahren): freitags 17.30-19.00 Uhr

Jugendkreis „Next Level“ (ab 17 Jahren): 
mittwochs 18.45 - 20.00 Uhr

Sport fü r alle ab dem Konfialter in 
der Sporthalle der Turmbergschule: 
mittwochs 19.30 - 22.00 Uhr

Altpapiersammlung am 
Samstag, den 12. November 2011
Die Jugendleiter und die Mitglieder der 
Jugendgruppen treffen sich pü nktlich um 

Mittwoch 11.00 Uhr
Musikgarten 1 (18 Monate bis 3 Jahre)
Dienstag 9.30 Uhr
Dienstag 10.15 Uhr
Mittwoch 10.15 Uhr
Musikgarten 2 (3 - 5 Jahre)
Montag 16.30 Uhr
Dienstag 17.00 Uhr
SCHNUPPERKINDER (mit Bezugsperson) 
sind nach vorheriger Absprache herzlich 
willkommen!
Blockflötenunterricht (6 - 8 Jahre)
Musikalische Frü herziehung (4 - 6 Jahre)
Der Start der neuen Kurse wird rechtzeitig 
an dieser Stelle bekanntgegeben!
Ansprechpartner und Anmeldung:
Doris Hörter, Tel. 742001, Email: 
musik-garten@musikverein-weingarten.de
Weitere Informationen unter 
www.musikverein-weingarten.de

Donnerstag, 10.11.2011:
Chorprobe
19:15 Uhr Frauenchor
20:15 Uhr Männerchor

Sonntag, 13.11.2011:
Volkstrauertag
11 Uhr Treffpunkt bei der Friedhofskapelle 
zum Einsingen.

Chorproben
Donnerstag, 10.11.2011
19.00 Uhr Frauenchor
bereits um 20.00 Uhr Männerchor

mittwochs
16.45-17.30 Uhr Kinder- und Jugendchor 
hands up
20.00 Uhr Swinging Voices

dienstags - vierzehntäglich -
Men in Mood
Nächste Chorprobe am 15.11.2011 um 
19.30 Uhr.
Die Chorproben finden im Kulturraum der 
Kleiberit-Arena statt.

Fahrt nach Haueneberstein:
Am Freitag, den 11.11.2011 sind wir 
vom Sängerbund Haueneberstein zu 
einem Konzert eingeladen. Abfahrt um 
18:30 Uhr vor der Keiberit-Arena mit einem 
Bus. Rü ckkehr ca. 24 Uhr.

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

www.mgv-weingarten.de

Männergesangsverein 1897 e. V.
Weingarten (Baden)

Jagdhornbläser Waidmannsheil
Weingarten e. V.

Jagdhornbläser Waidmannsheil Weingarten e.V. 
in Eggenstein

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein 
Junger Menschen

KJG Weingarten

www.drk-weingarten.de

DRK
Ortsverein Weingarten

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie
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 Die Seite der Volkshochschule 
Bildervortrag   Weingarten im Wandel der Zeit 

zusammen mit dem Bürger- und Heimatverein Weingarten. 
Für das gute Gelingen der fünf Vortragsveranstaltungen in 
diesem Jahr möchten wir uns nochmals bei allen 
Helferinnen und Helfern recht herzlich bedanken. 

Im Herbst 2012 werden weitere gemeinsame Veranstaltungen 
mit dem Bürger- und Heimatverein Weingarten folgen. 
__________________________________________________ 

Im November 2011 bitten wir Vorträge zur gesunden 
Ernährung an. Referentin ist Frau Halina Meger. Sie ist 
Apothekerin, Diabetesassistentin DDG, Ernährungs und 
Diätberaterin IFE 

Ernährung bei Herz- und Kreislauferkrankungen 
Lernen Sie die lipidsenkende Kost kennen! Diese 
energiebedarfsdeckende, ernährungsphysiologisch optimal 
zusammengesetzte Dauerkost kann u.a durch 
Gewichtsabnahme bei Übergewicht, salzarme Kost und 
Vermeidung von Alkohol bei bei vielen Patienten zur Senkung 
von Bluthochdruck beitragen. 
Donnerstag 10.11.2011 19:00 - 21:00 Uhr, 1 Termin, 8 Euro 

Diät bei Magen-/Darmerkrankungen 
Erfahren Sie wissenswertes über Krankheitsbilder im Magen-
Darm-Bereich und die richtige Ernährungsweise bei 
entsprechenden Erkrankungen. Zu den ernährungsrelevanten 
Erkrankungen des Magens zählen die akute und chronische 
Gastritis, Magengeschwüre, akute Enteritis. Die akute Gastritis 
kann durch Bakterien, Stress oder ausgeprägte 
Ernährungsfehler verursacht werden. Sie lernen auch, was ist 
bei säurearmer und -hemmender Ernährungsweise zu 
berücksichtigen ist. 
Donnerstag 17.11.2011 19:00 - 21:00 Uhr, 1 Termin, 8 Euro 

Diät bei Allergien und Unverträglichkeiten 
Die Ernährung spielt bei allergischen Reaktionen eine 
bedeutende Rolle. Heute wird der Begriff Allergie verwendet für 
eine ungewöhnliche oder unangemessene Reaktion des 
Körpers auf normalerweise unschädliche Substanzen. Lernen 
Sie mehr über richtige Ernährung bei den einzelnen 
Nahrungsmittel-Allergien und -Unverträglichkeiten sowie über 
mögliche Austauschprodukte und deren Bezugsquellen. 
Donnerstag 24.11.2011 19:00 - 21:00 Uhr, 1 Termin, 8 Euro 

Die vollständigen Kursbeschreibungen finden sie im Internet 
unter www.vhs-karlsruhe-land.de 
Wählen Sie auf der Startseite im Formularfeld „Ort“ die 
Außenstelle „Weingarten“ aus und klicken auf den Button 
„Suchen“ ���� . Mit dem Button „Weiter“ können Sie 
weiterblättern. So erhalten Sie alle Kurse, die wir derzeit in 
Weingarten anbieten.   Gerne können Sie sich auch online anmelden. 

   VOLKSHOCHSCHULE 
         im Landkreis Karlsruhe e.V. 

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
Fax Nr. 0 32 12 / 34 35 36 3 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de

� Internetkurs        Achim Schäfer
Sie kennen sich am Computer schon etwas aus, haben bislang
aber noch nicht oder nur mit Schwierigkeiten den Schritt ins
Internet gewagt? Dann können Sie sich jetzt freuen auf einen
Kurs, der Sie einführt in die Welt des World Wide Web. Sie
erfahren, wie das Internet funktioniert, was Sie machen
müssen, um reinzukommen. Zu den Themen gehören:
Internet-Anbieter, Browser, Informationssuche, HTML, Online-
Publizieren, E-Mail, Daten aus dem Internet weiterverarbeiten
u.v.m. Dienstag, 22.11.2011, 18:30 Uhr, 84 Euro

Englisch für Schüler/innen,        Sabine Peters-Ottmann 
Kurse für die Klassenstufen 6 bis 9. 
Du hast da noch so ein paar  Lücken in deinem Englisch-
Wissensschatz? Jetzt kommst du wieder voll auf Kurs. 
Zusammen mit anderen Schüler/innen Deiner Klassenstufe 
arbeitest du Fehlendes nach und holst deine Rückstände auf. 
Dabei kümmern wir uns besonders intensiv um deine Fragen 
und speziellen Probleme. 
Es werden Lücken im Bereich der Grammatik und Vokabeln 
geschlossen. Das Schreiben von freien Texten sowie die 
Bearbeitung von Texten werden ebenso trainiert. Es finden 
gezielte Vorbereitungen auf Klassenarbeiten und auf 
Prüfungen statt. 
Englisch für die 6. / 7. Klasse: 
Freitag, 09.12.2011, 14:00 Uhr - 15:00 Uhr, 12 Termine, 48,10 Euro 

Englisch für die 8. / 9. Klasse: 
Freitag, 20.01.2012, 15:00 Uhr - 16:30 Uhr, 10 Termine, 60,10 Euro 
Bei genügend Teilnehmern kann der Kurs auch bereits an 
einem früheren Datum starten. 

Kreativkurse für Erwachsene Termine  _ 
Schöner Schmuck für Weihnachten, Kurs 1 Mi, 16.11.2011, 18:00 Uhr 
Schöner Schmuck für Weihnachten, Kurs 2 Sa, 19.11.2011, 14:30 Uhr 
Schöner Schmuck für Weihnachten, Kurs 3 Mi, 23.11.2011, 18:00 Uhr 
Goldschmieden – Schnupperkurs Mi, 14.12.2011, 17:30 Uhr 
Bleistiftzeichnen Di, 17.01.2012, 18:00 Uhr
Bleistiftzeichnen Pflanzen und Tiere Di, 17.01.2012, 20:00 Uhr 

Schöner Schmuck für Weihnachten      Irene Wagensommer 
Kurze Tage, ausgedehnte Abende, ruhige Stunden. In den 
Wochen vor dem Jahresübergang bleibt viel Zeit für kreatives 
Schaffen. Besonders viel Freude bereitet das Gestalten von 
floristischen Kunstwerken für Weihnachten. Herrliche Kränze, 
bunte Gestecke und kleine Geschenke basteln Sie im 
Handumdrehen. Lassen Sie sich aktuelle Tricks und Kniffe 
zeigen. Fragen zu den Kursen beantwortet Ihnen gerne Frau 
Wagensommer, Telefon 07 21 / 47 26 55. Gebühr: 15,50 Euro.  
Kurs 1 Mittwoch, 16.11.2011,  18:00 bis 21:30 Uhr 
Kurs 2 Samstag, 19.11.2011,  14:30 bis 18:00 Uhr 
Kurs 3 Mittwoch, 23.11.2011,  18:00 bis 21:30 Uhr 

Kochkurs Termin_  _ 
Zu Gast beim Maharadscha - die Küche Indiens  ist voll 

Di, 13.12.2011, 18:30 Uhr

www.vhs-karlsruhe-land.de 
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Regelmäßige Veranstaltungen
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen 
finden wöchentlich statt. Nähere 
Informationen zu den einzelnen Veran-
staltungen, geänderte Uhrzeiten usw. 
findet Ihr anschließend unter „Hinweise 
zu den regelmäßigen Veranstaltungen“. 
Sofern dort nicht ausdrü cklich anders 
angegeben (z.B. durch konkrete Termine), 
ist während der Schulferien kein 
Programm.
Montag
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
17.15-18.45 Uhr: 
Jungschar fü r Jungs  (7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: Meeting fü r Teens
Mittwoch
18.00-19.30 Uhr: 
Jungschar fü r Mädels ab 5. Schuljahr
Donnerstag
5.30 Uhr: Gebetsfrü hstü ck bei Terners, 
Uhlandstraße 17
17.00-18.15 Uhr: 
Kinderkiste fü r Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr:
Jungschar fü r Mädels 1.-4. Schuljahr
Freitag
17.30-19.00 Uhr: Die JUNGSjungschar 
(Jungs von 10 - 13 Jahren)

Weitere Informationen
Mehr ü ber uns (z.B. Bilder von unseren 
Events) findet Ihr im Internet unter 
„ec-weingarten.de“

Unsere Adresse
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Herzliche Einladung zum traditionellen 
Frauenfrü hstü ck im Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4
am Dienstag, den 15. November 2011 um 
9.00 Uhr. - Frau Brigitta Bohr spricht zum 
Thema „Frauen helfen Frauen“ - Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen. Ihre katholische 
Frauengemeinschaft Weingarten

Kreativ-Gruppe
Wir treffen uns immer in der alten 
Schulkü che um 19.00 Uhr 
Do. 17.11. - Di. 22.11. - Do. 24.11. - Mi. 30.11.

KFD Deutschland

DHB-Netzwerk Haushalt

Vorstandssitzung
Wir treffen uns am Donnerstag, 17.11. um 
18.00 Uhr in der Schulkü che

Ausstellung am Sonntag,  den 20. 
November um 14.00 Uhr mit Kaffee und 
Kuchen in der Aula der Turmbergschule
Handarbeiten und Bastelarbeiten werden 
am Sonntag, den 20. November ab 14.00 
Uhr in der Aula der Turmbergschule 
ausgestellt. Gemü tlich wird es in der Aula 
bei Kaffee und Kuchen. Hierzu laden wir 
die Bevölkerung von Weingarten recht 
herzlich ein.
Samstag, 19.11. treffen sich die Helferinnen 
und Helfer um 13.00 Uhr in der Aula der 
Schule.

Kuchen kann am Sonntag, 20.11. von 
9.30 Uhr bis 11.30 Uhr und ab 13.30 Uhr 
abgegeben werden. 
Vortrag ü ber „Demenz“, Mittwoch 23.11. 
2011 um 19.30 Uhr
Unser Gehirn - ein Wunderwerk, 
wie kann ich es am besten ernähren, 
schü tzen, aktivieren? Was kann ich 
tun, wenn das Gedächtnis nachlässt ? 
Bewegung gegen Vergesslichkeit, was hilft 
wirklich? Reichen Kreuzworträtsel und 
Gehirnjogging aus? Wie kann ich mein 
Gedächtnis stärken?
Über diese Fragen wird Ihnen der 
Heilpraktiker, Herr Frank Schiebel 
Informationen und praktische Hinweise 
geben.
Der Vortrag, in Kooperation mit dem 
Homöopathischen Verein Weingarten 
findet statt am Mittwoch, 23. November, 
19.30 Uhr in der Aula der Turmbergschule 
Weingarten.
Der Eintritt ist fü r Mitglieder frei, Gäste 
sind wie immer herzlich willkommen 
und bezahlen 3,-- Euro.

Mit Nordic Walking 
aktiv gegen Diabetes
Nordic Walking verbindet aktives 
Gehen mit speziellen Stöcken, die den 
gesamten Körper in die Bewegung 
einbezieht. Dadurch wird ein schonendes, 
aber trotzdem sehr wirkungsvolles 
Ganzkörpertraining ermöglicht.
Regelmäßige körperliche Aktivität ist 
Bestandteil der Basistherapie fü r jeden 
Diabetiker. In Weingarten gibt es die 
Möglichkeit jeden Dienstag um 15.00 Uhr 
an diabetikergerechtem Nordic Walking 
mit Blutzuckerkontrollen teilzunehmen.
Treffpunkt ist die Haltestelle
 Liverdunplatz (Bus 121).
Kontakt:
Halina Meger, Tel. 07244/559053 oder
Ulrich Aschemann, Tel. 07240/1862

Deutscher Diabetiker Bund

Vortrag ü ber „Demenz“
Unser Gehirn - ein Wunderwerk, 
wie kann ich es am besten ernähren, 
schü tzen, aktivieren? Was kann ich 
tun, wenn das Gedächtnis nachlässt? 
Bewegung gegen Vergesslichkeit, was hilft 
wirklich? Reichen Kreuzworträtsel und 
Gehirnjogging aus? Wie kann ich mein 
Gedächtnis stärken?
Über diese Fragen wird Ihnen der 
Heilpraktiker, Herr Frank Schiebel, 
Informationen und praktische Hin-
weise geben. Sie erfahren mehr 
ü ber naturheilkundliche und homö-
opathische Behandlungstherapien - 
ohne Nebenwirkungen - um Demenz 
vorzubeugen.
Der Vortrag, in Kooperation mit dem 
Deutschen Hausfrauenbund Weingarten, 
findet statt am Mittwoch, 23. November 
2011, 19.30 Uhr, in der Aula der 
Turmbergschule Weingarten.
Der Eintritt ist fü r Mitglieder frei, Gäste 
sind wie immer herzlich willkommen und 
bezahlen 3.- EURO.

Mundartabend 
mit Harald Hurst
Am Ende des Jubiläumsjahres „25 
Jahre Schwarzwaldverein Weingarten“ 
wollen wir unsere Mitglieder zu einem 
unterhaltsamen Abend auf Freitag 
dieser Woche, den 11. 11. 11, in das Kath. 
Gemeindezentrum in der Schillerstraße 
einladen. Der Mundartabend mit Harald 
Hurst wird sicher zu einem bleibenden 
Ereignis in unserer noch jungen 
Vereinsgeschichte.
Um das närrische Datum zu unter-
streichen, beginnt der Abend um 19:11 Uhr 
!! Saalöffnung ist um 18:40 Uhr.
Zum Programm wird dankenswerterweise 
noch Kalle Hamsen mit seiner Gitarre und 
netten Melodien und Liedern beitragen.
Vergesst nicht Euere Eintrittskarten, die 
Ihr bei Bärbel im Schreibwarengeschäft 
Holderer abgeholt habt, mitzubringen. 
Unsere auswärtigen Mitglieder erhalten 
ihre Eintrittskarten an der Abendkasse. In 
der Pause gibt es Getränke.
Bringt alle gute Laune und lockere 
Lachmuskeln mit !

Mittwochsradler – Hockete

Ingrid und Walter laden alle Mittwochs-
radler des Schwarzwaldvereins sehr 
herzlich ein zur „Abschluss-Hockete 2011“ 
am Mittwoch, den 16. November, um 
17:00 Uhr in das Restaurant „Athen“ in der 

www.homoeopathie-weingarten.de

Homöopatischer Verein
Weingarten

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein
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Bahnhof Erde -
abschliedlich leben-

Auf unserer Lebensreise begegnen wir 
vielen Reisegefährten. Wir wechseln 
die Lebensgleise und sehen viele 
Bahnhöfe. Manch Neues kommt in unser 
Lebensgepäck.
Über Loslassen und Gewinnen, ü ber Trauer 
und Hoffnung wird Frau Cornelia Gonflo 
aus Untergrombach berichten. Mit Texten, 
Musik und Bildern wollen wir gemeinsam 
ü ber die spannende Reise unseres Lebens 
nachdenken.
Wir laden alle Interessierten herzlich 
zu unserem Vortrag am 21.11.11 um 19:30 
Uhr in den Räumen von B.L.u.T e.V, 
Ringstraße 116 ,76356 Weingarten ein. 
Fü r Nichtmitglieder erheben wir einen 
Unkostenbeitrag von 3,-- €. 
Infos unter 07244/8081

Die regelmäßigen 
„Allerdings-Angebote“ sind:

-  KiTa BLAULAND
-  MiniClub und Spielkreise
-  Waldgruppen
-  Café Populär
-  Mantra-Singen
-  Taschengeldbörse, Tauschring und

Bü chertausch
-  PEKIP und Baby-Café ü ber STÄRKE- 
 Gutscheine
und mehr…

Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie 
unter www.allerdings-weingarten.de 
oder kommen Sie am ersten Dienstag des 
Monats um 20.15 Uhr zum Teamtreffen in 
der Bahnhofstraße 104.
Bü rozeiten des Familienzentrums: 
Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr (telefonisch), 
Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: Bahnhofstraße 104 in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Freie Plätze im MiniClub Der MiniClub 
gibt Kindern ab 1,5 Jahren bis zum 
Kindergarteneintritt die Möglichkeit 
regelmäßig in einer festen Gruppe von bis 
zu acht Kindern zu spielen, zu malen, zu 
basteln und im Freien zu toben. Hierbei 
lernt das Kind soziale Kontakte zu knü pfen 
und sich in einer Gruppe neu zu entdecken. 
Die Erzieherin wird jeweils von einer 
Mutter (im Wechsel) als Betreuungsperson 
unterstü tzt. 

Bruchsaler Straße. In froher Runde wird 
Rü ckschau auf viele gefahrene Kilometer 
im Jahr 2011 gehalten.

Mitgliederversammlung 
am 14.11.2011

Wir laden ein zu unserer Mitglieder-
versammlung am 14.11.2011 um 19.00 Uhr 
im AWO-Heim in Weingarten.

Tagesordnung:
Auflösung des Vereins (sofern sich an 
diesem Abend kein neuer Vorstand 
zusammenfindet, wird die Auflösung 
eingeleitet)
In Anbetracht der Wichtigkeit dieser 
Versammlung, freuen wir uns ü ber eine 
rege Teilnahme.
Bei Fragen zur Tagesordnung oder 
Vorschlägen fü r die Vorstandsposten, 
wenden Sie sich bitte an Veronika Hamsen 
unter 07244-609699.

Regelmäßige Arbeitseinsätze
finden im Heimatmuseum 
statt

Das vereinseigene Anwesen des Bü rger- 
und Heimatvereins in der Durlacher 
Straße 30 wird derzeit schrittweise 
renoviert, um außer dem „Museum im 
Turm“ ein größeres Heimatmuseum zu 
schaffen. Deshalb finden dort regelmäßige 
Arbeitseinsätze jeweils freitags von 
9 bis 12 bzw. 13 Uhr statt, die in der 
Regel von Rentnern geleistet werden. 
Sofern sich auch Berufstätige an den 
Renovierungsarbeiten beteiligen wollen, 
sind Einsätze dazu auch samstags nach 
Absprache möglich. Freiwillige Helfer sind 
also jederzeit willkommen.
Nähere Auskü nfte erteilen Vorsitzender 
Roland Felleisen, Telefon 21 64, und der 
Leiter des Bauteams, Karl-Heinz Hettler, 
Telefon 82 54.

Weihnachtsbasar im Städtischen Klini-
kum Karlsruhe vom 25.11. bis zum 
27.11.2011
An drei aufeinander folgenden Tagen, vom 
25. bis zum 27. November 2011, verkaufen
wir im Städtischen Klinikum Karlsruhe
in der Moltkestr. 90, 76133 Karlsruhe II.
med. Klinik. weihnachtliche Gestecke,

AGNUS-Weingarten

Bürger- und Heimatverein
Weingarten e. V.

B.L.u.T. e. V.

kleine Geschenke und Aufmerksamkeiten 
und Weihnachtsgebäck. Der Erlös der 
gesamten drei Tage geht zugunsten 
der Palliativstation des Klinikums, 
die wir mit dem Förderkreis 
PalliativMedizinunterstü tzen.
Schauen Sie doch mal vorbei, es lohnt sich!

Öffnungszeiten:
Freitag 10.00 - 18.00 Uhr
Samstag 11.00 - 18.00 Uhr
Sonntag 11.00 - 18.00 Uhr

Weihnachtsmarkt in 
Weingarten am 26.11.2010

Wie in jedem Jahr freuen wir uns, Sie an 
unserem Stand im Grundschulhof der 
Turmberg Werkrealschule in Weingarten 
begrü ssen zu dü rfen. Schauen Sie doch 
mal bei uns vorbei! Traditionell bieten 
wir Selbstgebackenes und Gebasteltes 
an, sowie Bü cher und wichtiges 
Informationsmaterial rund um das Thema
Krebs. Wir freuen uns auf Sie, und haben 
immer ein offenes Ohr fü r Ihre Fragen und 
Anregungen.

B.L.u.T.eV, 
Bü rger fü r Leukämie- 
und Tumorerkrankte

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag bis Freitag 
9.00 Uhr bis 12.30 Uhr

Ringstraße 116,
76356 Weingarten, 
Tel. 07244/6083-0, 
Email info@blutev.de

Weihnachtsbasar Palliativ

Frauenselbsthilfe nach Krebs

Weihnachtsmarkt Weingarten
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FVgg Weingarten feierte 
Überraschungserfolg 
in Hochstetten
Nachdem zu Saisonbeginn die Mannschaft 
von Trainer Andreas Augenstein nur 
zäh in die Gänge kam und sich die 
junge Mannschaft erst finden musste, 
merkte man vor allem in den letzten drei 
Begegnungen, dass das Team gewachsen 
ist und mit erfahrenen Stü tzen wie Mario 
Mustapic und Heini Mantsch die nötige 
Erfahrung zurü ck auf den Platz kam. 
Fü r die junge FVgg-Truppe war nun das 
Comeback des langzeitverletzten Steffen 
Bruckert eine zusätzliche Hilfe im Kampf 
um den Klassenerhalt.
Auf ihn konnten die Weingartener auch im 
schwierigen Auswärtsspiel in Hochstetten 
zurü ckgreifen. Von Beginn an versuchte 
die Mannschaft, den Tabellenersten 
zu Fehlern zu zwingen und ü ber den 
Kampf ins Spiel hinein zu kommen. Der 
bislang offensivstärksten Formation 
gelang es auf heimischem Platz nicht, 
gegen die größtenteils kompakt stehende 
Gästedefensive Mittel und Wege zu finden, 
um in Fü hrung zu gehen.
Mit fortlaufender Spieldauer wurde die 
Mannschaft aus Hochstetten sichtlich 
nervöser, was das Gästeteam, das einen 
sehr guten Tag hatte und sich wieder 
einmal motiviert zeigte, zu zusätzlicher 
Kraft verhalf. 
Dies schlug sich nicht nur auf die mentale 
Situation auf dem Rasen aus, sondern 
nach einer Stunde dann auch im Ergebnis. 
Die verdiente Fü hrung durch Denis 
Spitalny mit einem platzierten Kopfball 
war das Ergebnis eines couragierten 
Auswärtsauftrittes der Mannschaft, die 
auch in der letzten halben Stunde nicht 
einbrach und den Überraschungserfolg 
beim Spitzenreiter bejubeln durfte.
Nach sieben Zählern aus den letzten drei 
Spielen, so hofft man, könnte man bis zur 
Winterpause noch eine kleine Serie starten, 
um sich so das nötige Selbstvertrauen fü r 
eine hoffentlich sorgenfreie Rü ckrunde zu
holen. (tw)

Spielvorschau:
Sonntag, 13. November 2011, 14.30 Uhr: 
FVgg Weingarten – Post/Sü dstadt Karlsruhe 2

Ergebnisse 
Meisterschaftsspiele 2011/2012:
27.10.2011
E1-Jugend: FVgg : FV Linkenheim 4:2

29.10.2011
E2-Jugend: FVgg : FV Linkenheim 2:6

Nähere Infos unter:
Homepage: 
http://www.kristall-weingarten.de
oder telefonisch bei Martin Fischer, 
0176 – 220 46 164
Email:info@kristall-weingarten.de

Jahrgang 1935/36
Nach unserer gemeinsamen 75er-
Feier im Frü hjahr wollen wir uns 
demnächst wieder zu einem geselligen 
Beisammensein treffen. Hierzu sind 
unsere Jahrgangsangehörigen herzlich 
eingeladen am Mittwoch, 16. November, 
um 18 Uhr in das Restaurant „Cala Gonone“ 
in der Bahnhofstraße. Wir freuen uns ü ber 
zahlreiche Beteiligung.

Jahrgangstreffen 1960/61
Erinnerung!
Am 12.11.2011 um 19.00 Uhr in der 
Ringerhalle bei 55 Anmeldungen haben 
wir sicher ein schönes Treffen. Auch die, 
die sich spontan noch dazugesellen wollen, 
sind herzlich will-kommen. Herzliche 
Grü sse vom Orga.-Team.

Aus dem Spielbetrieb
Spielergebnis vom 
6. November 2011:
FV Hochstetten – FVgg Weingarten 0:1

Wo und Wann?
Jöhlingerstraße 116 
Manitas: 
Montag 9.00 – 12.00 Uhr
Krü melmonster: 
Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr
Kleine Strolche: 
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr 
Informationen und Anmeldung 
unter Tel. 609537

Verein fü r 
Deutsche Schäferhunde e.V.
Trainingszeiten:
dienstags und freitags ab 18 Uhr BH und 
VPG
Samstags und Sonntags nach Vereinbarung
Bei Interesse bitte melden bei Alexandra 
Moritz unter 01633550739 nach 18 Uhr.

Der Tanzclub Kristall Weingarten 
informiert!

HERBSTBALL DES TANZCLUB KRISTALL 
WEINGARTEN, am Samstag, 26. Nov-
ember. Ort: „Löwensaal“ Gasthaus „ZUM 
GOLDENEN LÖWEN“, Marktplatz 15,
Weingarten. Bitte Beachten! Aus 
organisatorischen Grü nden, gibt es die 
Eintrittskarten nur im Vorverkauf.
Der Kartenvorverkauf findet im 
Spielwarengeschäft Holderer, Bahnhofstr. 
17, in Weingarten statt. Wir freuen uns auf 
Euer kommen.

FASZINATION TANZEN
Der TCK-Weingarten e.V. bietet 
„STANDARD- UND LATEINAMERI-
KANISCHE TÄNZE“ fü r Jung und Alt, 
Tanzsportbegeisterte, und Turniertänzer. 
Tanzlehrer: Martin Buri, Tanzlehrer und 
Tanzsporttrainer (nach den Richtlinien 
des ADTV geprü ft), ehemaliger 10 Tänzer 
der Amateure und Professionals.

Ines Friedrich_pixelio.de

Verein für Deutsche Schäferhunde e. V.

Tanzclub Kristall Weingarten e. V.

Tanzen, Showprogramm, festliches Ambiente, Spaß und Unterhaltung

in Weingarten

SAMSTAG 26. NOVEMBER 2011
„Löwensaal“ Weingarten, Gasthaus „ZUM GOLDENEN LÖWEN", Marktplatz 15.

Einlass ab 19.00 Uhr Balleröffnung um20.00 Uhr

Eintritt: 30 Euro pro Person inkl. kaltem Buffet (ohne Getränke)
EINTRITTSKARTEN SIND NUR IM VORVERKAUF ERHÄLTLICH!

Kartenvorverkaufsstellen Tischreservierung wird empfohlen

SPIELWAREN HOLDERER

Bahnhofstr. 17, Weingarten

Der Tischplan kann auf unserer Homepage und
bei der Vorverkaufsstelle eingesehen werden.

Weitere Infos unter: http://www.kristall weingarten.de

Tanzclub Kristall Weingarten e.V.

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V.
Weingarten

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung
Jugend
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Mit drei Disziplinen mussten sich die 
Mädchengruppen in einem Bewerberfeld 
von 10 Mannschaften behaupten. Dank 
zwei 9er-Wertungen am Boden und beim 
Medizinball holte sich „TSV Weingarten 
2“ mit 27 Punkten den 2. Platz. Trotz 
einer starken Bodenturnü bung, die mit 
9,45 Punkten belohnt wurde, erreichte 
„TSV Weingarten 1“ leider nur den 
„undankbaren“ 4. Rang. Die 3. Mannschaft 
kam mit 21,45 Punkten leider nicht ü ber 
den 9. Platz hinaus.

Schauturnen am 19.11. in der 
Walzbachhalle
Zu ihrem traditionellen Schauturnen lädt 
die Turnabteilung des TSV Weingarten am 
Samstag, 19.11., die gesamte Bevölkerung 
herzlich ein. Ab 15 Uhr können sich die 
Kinder auf einer Bewegungslandschaft 
austoben und an Turngeräten erste 
Schritte ü ben, während sich die Familie 
bei Kaffee und Kuchen auf den Nachmittag 
einstimmt. 
Das eigentliche Showprogramm beginnt 
um 16 Uhr. Unter dem Motto „Zeitreise“ 
präsentiert die Turnabteilung einen 
Querschnitt aus dem Wettkampf- und 
Freizeitsportangebot.

Ergebnisse vom 6. November
Oberliga Damen:
TSV Weingarten - TSG Weinheim: 3:1 
(25:18, 25:19, 17:25, 25:16)

Bezirksliga Herren:
TSV Weingarten - SSC Karlsruhe 3 3:1 
(25:21, 27:25, 22:25, 25:22)
TSV Weingarten - VSG Ettlingen/Rü ppurr 3 3:0 
(25:13, 25:12, 25:9)

Oberliga Damen: 
Endlich der erste Heimsieg!

TSV Weingarten gegen TSG Weinheim 
(25:18; 25:19; 17:25; 25:16)
Am 06.11.2011 war die TSG Weinheim zu 
Gast in der Kleiberit-Arena und trat gegen 
den TSV Weingarten an.
Von Anfang an hatte sich die erste 
Damenmannschaft des TSV Weingarten 

guter Leistung erfolgreich abschließen. 
Nach seinen Wettkampferfolgen, 
der Kaderzugehörigkeit und seinem 
schwarzen Gü rtel im vergangenen Jahr ist 
dies ein weiterer sehr positiver Erfolg auf 
seinem Judo-Weg.

Die gesamte Judoabteilung und ganz 
besonders Trainer Marc Förderer freuen 
sich, solch einen „klasse“ Sportler begleiten 
und bei uns haben zu dü rfen.
Mit Alexander haben wir nun 4 lizenzierte 
Übungsleiter und Trainer fü r unseren 
Trainingsbetrieb, was uns sehr freut.

TSV/ Leichtathletik
Nach den Herbstferien findet unser 
Training wieder in der Halle statt.

Unsere Trainingszeiten in der Kleiberit-
Arena sind:
Dienstag 18:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag 16:30 - 17:30 Uhr

Ansprechpartner:
Peter Spohrer Tel. -2618
Kay Nothelfer Tel. -5166

Badische SGW-Wettbewerbe
Am 15.10. wurden die Schü ler-Gruppen-
Wettkämpfe (SGW) der Badischen 
Turnerjugend in Unteröwisheim aus-
getragen. Der TSV Weingarten brachte 
3 Mannschaften an den Start, die in 
der Wettkampf-Klasse „SGW-light 
14-jährige Mädchen“ aufeinander trafen. 

D-Jugend: FC V. Jöhlingen : FVgg 2:5
B-Jugend:
SG Eggenstein/Leopoldshafen : FVgg 5:1

02.11.2011
A-Jugend: 
FV Grü nwinkel . SG Wgt./Blankenloch 2:5

05.11.2011
A-Jugend: 
SV Nordwest : SG Wgt./Blankenloch 0:3
Termine 
Meisterschaftsspiele 2011/2012:

12.11.2011
D-Jugend:
FVgg : DJK Durlach um 13:15 Uhr
C1-Jugend: 
FVgg : SG Forchheim um 14:30 Uhr
C2-Jugend:
ESG F. Karlsruhe : FVgg um 14:30 Uhr
A-Jugend: 
SG Karlsruhe-Nordost : SG Wgt./
Blankenloch um 16:00 Uhr

13.11.2011
B-Jugend:
SG Spessart/Schöllbronn : FVgg um 10:30 Uhr

18.11.2011
C2-Jugend: 
FVgg : FC G. Neureut um 17:30 Uhr

19.11.2011
C1-Jugend: 
FSSV Karlsruhe : FVgg um 14:30 Uhr

Hallenrunde 2011/2012

19.11.2011
F1-Jugend in Grü nwettersbach, genaue 
Uhrzeiten erfahrt Ihr ü ber Eure Trainers.

Fußballwitz der Woche
Am Stammtisch: „. . . sag mal, versteht 
Euer Trainer wirklich etwas vom Fußball?“ 
„Aber klar doch! Vor dem Spiel erklärt 
er uns, wie wir gewinnen können und 
nach dem Spiel analysiert er, warum wir 
verloren haben!!!“

Übungsleiter- und Trainer-
lizenz fü r Alexander Braun

Wir gratulieren Alexander Braun recht 
herzlich zu seiner bestandenen Prü fung 
zum staatlich geprü ften Trainer C. 
Nach mehrwöchiger Ausbildung unter 
Anderem an der Sportschule in Schöneck, 
lernintensiven Einheiten und etwas Fleiß 
konnte Alexander seine schriftliche und 
vor allem praktische Prü fung mit sehr 

www.tsv-weingarten.de

Turn- und Sportverein
1880 Weingarten e. V.

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung
Judo

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V. 
Abteilung: Turnen

Die zweitplatzierten SGW-light Mädchen

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e.V.
Abteilung: Volleyball
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Skigymnastik ist jeden 
Freitag von 19:30 – 20:30 Uhr 
in der Schulturnhalle

Allgemeine Ausdauerfähigkeit, Kraft, 
Schnelligkeit, Beweglichkeit, Dehn-
fähigkeit und Koordination werden durch 
gezielte Übungen verbessert. Damit 
die Verletzungsgefahr sinkt, sich die 
Leistungsfähigkeit verbessert und die 
Freude am Wintersport steigt kommen alle 
großen und kleinen Skifahrer zu unserer 
Skigymnastik in die Schulturnhalle.
Anmeldungen sind nicht erforderlich – 
einfach vorbeikommen und mitmachen.
Auf Euer Kommen freut sich Simone.

Wanderung Kirbachtalrunde

Am Sonntag, 13.11.11 treffen wir uns 
um 7.50 Uhr an der Walzbachhalle, 
Abfahrt mit eigenen PKW um 08.00 Uhr. 
Mitfahrgelegenheit ist geboten.
Die Wanderung fü hrt uns von 
Ochsenbach ü ber die Ruine Blankenhorn 
und den „Weißen Steinbruch“ nach 
Häfnerhaslach, wo wir gegen Mittag 
in einer Besenwirtschaft einkehren. 
Gesamtstrecke ca. 12 km, Höhenunterschied 
370 Meter. Wanderfü hrer Paul Martin, 
Tel. 07244 6098901.

Seniorenwanderung am 
Donnerstag, 17.11.11
Treffpunkt ist um 09.30 Uhr an der 
Walzbachhalle. Auch Nichtmitglieder des 
TSV sind herzlich eingeladen. Die leichte 
Wanderung von 10 km könnte man in der 
Gärtnerklause abschließen. Wanderfü hrer 
Detlev Pfeiffer, Tel. 07244 1625

Fitness - Skigymnastik von 
Oktober 2011 - Februar 2012
Jeden Freitag Treffpunkt: Schulturnhalle 
19:30 Uhr Fü r Skifahrer/innen, Langläufer/
innen sowie Freizeitsportler/innen die 
sich fü rs Skifahren vorbereiten oder 
ü ber Winter fit halten wollen, bietet die 
Abteilung Wintersport u. Wandern des 
TSV Weingarten eine spezielle Gymnastik 
an. Bewegung sorgt fü r gute Laune und 
körperlicher Fitness. Wir beginnen mit 
unterschiedlichen Übungen aus der 
Bewegungsgymnastik, sowie Ausdauer- 
und Muskelkrafttraining. Sobald die 
Skisaison beginnt, werden wir in unser 
Programm skitechnische Imitationen und 
Bewegungen mit einbauen.
Übungsleiterin: Simone Garcia-Montes 
Telefon: 07244 609047

HSG 1:
HSG Ri/Wei/Grö – HSG Linkenheim-
Hochstetten-Liedolsheim 39:16 (19:7)

TSV - Skifreizeit „classic“ 
vom 21. -28.01.2012 
in Au / Bregenzerwald

Dort wo Österreich noch am urtü mlichsten 
und am originalsten ist, wo sich Tradition 
und Moderne treffen, da wollen wir 
unsere Skifreizeit 2012 verbringen. Egal 
ob ambitionierter Skifahrer, routinierte 
Snowboardfreak, genußvoller Skilang-
läufer oder passionierter Winter-
wanderer da mü ssen sie dabei sein. Mit 
einer einzigartigen Aussicht ü ber 300 
Alpengipfel lockt der Diedamskopf und die 
Skigebiete Damü ls, Mellau und Warth.
Informationen gibt es im Internet ( http://
www.tsv-weingarten.de/wsw/index10.
html )oder bei unserm Organisator Peter 
Spohrer Tel.: 2618
Anmeldungen, auch fü r Nichtmitglieder, 
sind ab sofort möglich.

TSV – Skifreizeit „family“ 
vom 18. – 25.02.2012 
in Stumm / Zillertal
Juchhuu wir haben wieder ein Haus fü r 
uns allein. Zirka einen Kilometer von der 
Talstation Kaltenbach, ist das Zillertal 
am breitesten und hat die meisten 
Sonnenstunden. Hier konnten wir ein 
tolles Ferienhaus mieten, das Platz fü r 
8 – 9 Familien bietet. Zwei Skischulen 
und die „Erste Fereienregion Zillertal“ 
laden zum Skifahren lernen genauso 
ein wie zur Rodelschlittenpartie, zum 
Winterwandern, Schneeballschlacht 
machen und Spass haben auf der Piste. 
Informationen im Internet: ( http://www.
tsv-weingarten.de/wsw/index10.html )
oder bei unserem Organisator Peter 
Spohrer, Tel. 2618.
Bitte anmelden zur Familienskifreizeit!

einen guten Vorsprung herausgespielt. 
Durch eine konsequente Spielweise konnte 
der TSV den ersten Satz deutlich mit 25:18 
fü r sich entscheiden.
Im zweiten Satz fand die TSG Weinheim 
trotz veränderter Aufstellung nicht zu 
ihrem Spiel. Durch gute Annahme- und 
Abwehraktionen konnte die Zuspielerin 
Julia Wache variabel spielen und oft 
die Mittelangreifer gut in Szene setzen. 
Aufgrund dessen erzielte der TSV 
Weingarten einen Punktestand von 19:10. 
Folglich konnte auch der zweite Satz (25:19) 
von den TSV Damen gewonnen werden. 
Im dritten Satz hatten die Gastgeberinnen 
aus Weingarten den Gegner durch viele 
Eigenfehler aufgebaut.

Somit fanden die Spielerinnen der TSG 
Weinheim erstmals richtig ins Spiel und 
entschieden diesen Satz mit 17:25 fü r sich. 
Vor Beginn des vierten Satzes wurde von 
Trainer Michael Ebert eine motivierende 
Ansprache gehalten. 

Nach einem ausgeglichenen Anfang 
konnte sich der TSV Weingarten durch 
eine Aufschlagsserie von Nadine 
Sagorski mit 7 Punkten absetzen. Ab 
diesem Moment bauten die Spielerinnen 
den Punktevorsprung weiter aus und 
gewannen den Satz deutlich mit 25:16. 
Infolge dessen ging das Spiel mit 3:1 an die 
TSV Damen.

Die damit gesammelten Punkte waren 
nicht nur das Resultat der guten 
Mannschaftsleistung, sondern auch der 
Verdienst der zahlreich erschienenen 
Zuschauer, die wieder lautstark hinter dem 
TSV Weingarten standen!
Das nächste Heimspiel gegen die TSG 
Wiesloch findet am Sonntag, den 
20.11.2011 in der Kleiberit-Arena statt.
Anpfiff ist um 16.00 Uhr!
Wir wü rden uns ü ber zahlreiche 
Zuschauer sehr freuen!

Herrenmannschaft bestreitete 
siegreichen Heimspieltag
Gegen den Tabellenletzten SSC Karlsruhe 
tat sich unsere Mannschaft schwerer als 
erwartet. Das technisch unsaubere und 
damit schwer vorhersehbare Spiel der 
Gäste verursachte immer wieder unnötige
Abstimmungs- und Eigenfehler.
Unsere Mannschaft versäumte es mit 
entschlossenen Aktionen das Spiel zu 
kontrollieren, erreichte aber dennoch 
einen Sieg in dieser Zitterpartie.
Im zweiten Spiel gegen die stärker 
eingeschätzte Spielgemeinschaft aus 
Ettlingen und Rü ppurr änderte sich dieses 
Spielverhalten komplett. Entschlossenheit 
bei Spielaufbau und Angriff brachten 
deutliche Satzgewinne.
Im dritten Satz resignierten dann die Gäste 
so sehr, dass dieser fast ohne Gegenwehr 
an unsere Mannschaft abgegeben wurde.

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

HSG Weingarten-Grötzingen
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14.30 Uhr
SVG III - KSV Ispringen II
16.00 Uhr
SVG II - KSV Ispringen

2. Fantreffen am 15.11.2011

Unser zweites Fantreffen findet am 
Dienstag, 15.11.2011 um 19.30 Uhr im 
Nebenzimmer der Kleiberit-Arena statt. 
Über erneut rege Teilnahme wü rden wir 
uns sehr freuen!

Aktuelle Trainingszeiten
Mittwoch 18.00 - 20.00 Uhr 
Jugend - Training
Mittwoch 19.00 - 21.00 Uhr 
Training alle Klassen
Sonntag 10.00 - 12.00 Uhr 
Training alle Klassen
Nur Bogenschiessen
Samstag 15.00 - 18.00 Uhr
Bogenschießen fü r alle Wettkampfklassen 
in der Halle in Weingarten Mü tzenau 2 
Ecke Friedrich-Wilhelmstraße
Disziplinen Luftgewehr, Luftpistole, 
Kleinkaliber, Freie Pistole 50 m und 
Bogenschiessen.
Schiesssportinteressierte Gäste sind zu 
allen Trainingsterminen zum unver-
bindlichen Schnuppertraining herzlich 
willkommen. Besuchen Sie auch unter 
www.svweingarten.com unsere Home-
page im Internet.

Vereinsmeisterschaft 
fü r das Sportjahr 2012
Das Vereinsturnier hat bereits am 21.09.11 
begonnen und findet bisher sehr großen 
Zuspruch der Vereinsmitglieder.
Die weiteren Termine in den einzelnen 
Disziplinen und Klassen:
30.11. - 11.12.2011 Luftgewehr, Luftgewehr 
Auflage, Luftpistole
19. - 26.11.2011 Bogen Halle (Recurve)
03. - 10.12.2011 Bogen Halle (Lang- u.
Blankbogen)
Anmeldung bei HSL Angelika Knoll,
Teilnahme mittels Anmeldebogen.

Königsfeier am Samstag 
12.11.2011 Beginn 19.30 Uhr
Zur diesjährigen Königsfeier mit 
Proklamation des Bü rgerkönigs, der 
Königsfamilie und einer Präsentation der
Weingartener Bogenschü tzen, sowie 
einigen Programmpunkten von inter-
nationalen Zirkusartisten laden wir 
recht herzlich ein. Die Weingartener Be-
völkerung, Freunde des Vereins und alle 
Vereinsmitglieder sind in der Kleiberit-
Arena herzlich willkommen. Der Eintritt 
ist frei. Im Bereich Ankü ndigungen in 

Gestartet sind Noah Wutzke, Marcel 
Rollsing, Sven Fü chsel, Julian Hoffmann, 
Janina Ziegler, Melina Baudendistel und 
Michelle Adam. Noah Wutzke startete in 
der Gewichtsklasse bis 28 kg. Er hatte keine
Probleme mit seinen vier Gegnern, die er 
alle hervorragend in der ersten Minute 
schulterte und sich somit den 1.Platz 
errang.
Auch Julian Hoffmann (39kg) zeigte eine 
Spitzenleistung. Er schulterte ebenfalls 
alle seine Gegner und belegte auch den 
1.Platz.
Marcel Rollsing (36kg), der sich vor seinem
letzten Kampf verletzte und deshalb leider
aufgeben musste, erreichte trotzdem
den 5. Platz. Sven Fü chsel (54kg) zeigte
interessante Kämpfe, musste sich jedoch
einigen Gegnern geschlagen geben und
erkämpfte sich noch den 5. Platz. Unsere
Mädels Melina Baudendistel, Michelle
Adam und Janina Ziegler, konnten sich alle 
den 1. Platz sichern.
Wir gratulieren unserer Jugend, fü r die es
ein sehr erfolgreiches Tunier war!

Kein Sieger im Spitzenduell gegen den 
ASV Mainz 88 Im Heimkampf gegen die 
Rheinhessen blieb es im Hexenkessel der 
Kleiberit-Arena spannend bis zum Schluss. 
Wie erwartet gab es auf beiden Seiten keine
Geschenke und in einem ausgeglichenen 
Kräftemessen wurden am Ende durch 
ein 17:17-Untentschieden die Punkte 
gleichermaßen zwischen dem SV 
Germania Weingarten und dem ASV 
Mainz 88 aufgeteilt. Die Einzelergebnisse 
im Überblick SV Germania Weingarten 
ASV Mainz 88 55G Lukas Höglmeier Tahir
Zaidov 3:0 120F Johannes Kessel Stefan 
Kehrer 2:3 60F Marcel Ewald Atmir 
Khromov 0:3 96G Oliver Hassler Daigoro 
Timoncini 1:3 66G Ionut Panait Wladimir 
Berenhardt 3:0 84F Bekhan Kurkiev David
Bichinashvili 3:2 66F Anatoli Guidea 
George Bucur 3:0 84G Rene Zimmermann 
Patric Nuding 1:0 74G Adam Juretzko Ilian 
Georgiev 0:3 74F Szabolcs Laszlo Olegk 
Motsalin 1:3

Terminvorschau:
Donnerstag, 10.11.2011
19.00 Uhr
RSC Laudenbach II - SVG III
20.30 Uhr
RSC Laudenbach - SVG II
Samstag, 12.11.2011
13.00 Uhr
SVG Schü ler - KSV Berghausen Schü ler
14.00 Uhr
SVG III - ASV Ladenburg II
15.00 Uhr
SVG II - ASV Ladenburg
19.30 Uhr
TSV Musberg - SVG I
Sonntag, 13.11.2011
13.30 Uhr
SVG Schü ler - KSC Graben-Neudorf Schü ler

Kantersieg gegen Badenliga-
absteiger HSG Li-Ho-Li
Unsere HSG hat am Sonntagabend einen 
Pflichtsieg gegen den Tabellenletzten aus 
Linkenheim eingefahren.
Die Mannschaft hatte sich vorgenommen 
nach der Niederlage im letzten Spiel gegen 
den TV Isprigen Wiedergutmachung zu 
leisten und eine Reaktion zu zeigen. Die 
Spieler setzten die Vorgaben von Trainer
Bodo Kaupa von Anfang an um und so 
war schon nach ein paar Minuten der 
Grundstein fü r einen deutlichen Heimsieg 
gelegt. Über 4:1 zogen die Hausherren 
auf ein 12:5 davon und ließen den Gästen 
durch schnelles Spiel nach vorne keine 
Ruhepausen. Der Abwehr stand immer 
besser und so ging es mit einem deutlichen
19:7 in die Pause.
Auch nach der Pause das gleiche Bild. Das 
Tempospiel wurde aufrecht gehalten, die 
Abwehr stand und die Fü hrung konnte 
Tor fü r Tor ausgebaut werden. Ganze 
elf Spieler konnten sich am Ende in die 
Torschü tzenliste eintragen, ein Beleg fü r 
die Ausgeglichenheit im Kader.
Hoch anrechnen muss man den Gästen, 
dass sie zu keiner Zeit des Spiels die Segel 
strichen und bis zum Ende kämpften. 
Gegen einen zugegebenermaßen 
schwachen Gegner ging der Sieg auch in 
der Höhe voll in Ordnung.
Torschü tzen:
HSG Ri/Wei/Grö: Hörner 7, P. Schmidt 6, 
Reutter 5, Fröhlich 5, M. Schmidt 4, Saumer 
3, Hollnaicher 2, Rink 2, Lü cke 2, Kubera 2, 
Stolz 1

HSG 3:
HSG Ri/Wei/Grö 3 – HSG LiHoLi 23 : 14 
(10 : 7)
Von Beginn an war man dem Gegner 
ü berlegen, ließ sich jedoch von seiner 
langsamen Spielweise einlullen, so dass 
es in der Halbzeit erst 10:7 stand. Nach der 
Pausenandacht von Spielermotivator J. 
Schmitt ging es gleich schneller los und so 
sorgten ein schnelles Spiel nach vorne fü r 
einen z.T. 12 Tore Vorsprung. 
Torwart K. Maisch zeigte sich während 
der ganzen Partie in Hochform und so 
scheiterten die Gegner u.a. bei 5 von 
7 Sieben Metern. Alles in Allem war es ein 
gelungenes Spiel mit einem verdienten 
Ergebnis.
Es spielten:
k. Maisch (Tor), M. Erbrecht (6), Hafi (3), R.
Ritter (5), M. Gottstein (3), J. Schmitt (1), T.
Link (2), G. Wobbe (1), M. Weickum (1), S.
Eisinger (1)

Freistiltunier in Nieder-Liebersbach der 
E-,D-,C-,B-, Jugend und weibliche Jugend 

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten

www.svweingarten.com
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begannen die Gruppenspiele der Jungen 
U13. David Breiding ging fü r Weingarten 
an die Platte. Auch er war zum ersten 
Mal dabei und nahm mit Bravour die 
Hü rde der Gruppenspiele. Danach gab es 
organisationsbedingt eine lange Pause, zu 
lange fü r ihn. Er kam nicht mehr richtig 
ins Spiel und musste sich geschlagen 
geben. Leicht enttäuscht verließ auch 
Natascha Elxnath (U18) die Halle. Sie 
erspielte sich zwar mit Isabel Kuper den 
1. Platz im Doppel, aber im Halbfinale des
Einzels traf sie auf eine gut aufgelegte
Laura Schmid vom VSV Bü chig, die, trotz
einer guten Leistung von Natascha, den
angestrebten Sieg verhinderte. Im zweiten
Halbfinale mü hte sich Isabel redlich
gegen ihre Gegnerin Claudia Sanjkovic
(TTC Forchheim). Doch auch sie musste
sich mit der Niederlage abfinden. Lada
Gradceva bestätigte ihre aufsteigende
Form. Die Jungen U 18 Dominik Weis und
Paul Benkewitz trafen bei der Jungen A
Konkurrenz, die ausschließlich im KO-
System ausgetragen wurde, auf zu starke
Gegner.
Cedric und Fabian stellten sich nach dem
Vortageserfolg der Konkurrenz Jungen U
18. Während fü r Cedric die dritte Runde
das Aus bedeutete, schaffte es Fabian bis
ins Viertelfinale. Eine außergewöhnliche
Leistung gelang dann den Beiden im
Doppel. Sie besiegten auf ihrem Weg ins
Finale zwei gesetzte Doppel. Im Endspiel
gegen die erfahrene Paarung Kenan
Hrnic/JulianHertel vom TTC Forchheim
gelang ihnen sogar ein Satzgewinn, ehe
sie sich deren Überlegenheit beugen
mussten. Wir gratulieren unseren jungen
Akteuren zu ihren Erfolgen und zu ihrem
Stehvermögen. Es zeigt sich doch immer
wieder, dass bei solchen Turnieren, neben
dem Können, Energie, Konzentration und
Kondition eine wichtige Voraussetzung
ist. EW

Die Ergebnisse im Überblick
1. Platz: Doppel - U11w 
Samira Apfel/Katrin Berger(DJK Ost)
2. Platz: Doppel - U13w 
Nora Beke/Eva Steimer
3. Platz: Doppel - U13w 
Kira Link/Katrin Berger(DJK Ost)
3. Platz: Einzel - U15w Eva Steimer
3. Platz: Doppel - U15w 
Nora Beke/Eva Steimer
1. Platz: Einzel - U15m Cedric Goutier
3. Platz: Einzel - U15m Fabian Elxnath
3. Platz: Doppel - U15m 
Fabian Elxnath/Cedric Goutier
1. Platz: Doppel - U18w 
Natascha Elxnath/Isabel Kuper
3. Platz: Einzel - U18w Natascha Elxnath
3. Platz: Einzel - U18w Isabel Kuper
2. Platz: Doppel - U18m 
Fabian Elxnath/Cedric Goutier

Ergebnisse Damen / Herren
TTC Damen - TTC Neureut II 7:7

Vorschau Damen / Herren
Freitag, 11.11.2011
19.45 Uhr TTC Herren II - TTC Neureut IV

Vorschau Schü ler / Jugend
Mittwoch, 16.11.2011
18.00 Uhr TTC Schü ler B - ASV 
Grü nwettersbach

Schöne Erfolge und 
kleine Enttäuschungen
Sieben Spielerinnen, sieben Spieler und 
fü nf Betreuer gaben am 05. und 06.11.2011, 
bei den Bezirksmeisterschaften der 
Mädchen und Jungen in der Becker–Halle 
am Schelmenbusch in Langensteinbach, 
ihr Bestes. Der Höhepunkt aus unserer 
Sicht war der stark besetzte Wettbewerb 
der Jungen U 15. Hier gelang Fabian 
Elxnath und Cedric Goutier mit sehr guten 
Leistungen der Sprung ins Halbfinale. 
Während Fabian kein Mittel fand die 
Dominanz seines Gegenü ber aus Ettlingen 
zu brechen, schaffte Cedric den Einzug ins 
Endspiel. In einem souverän gefü hrten 
Spiel gegen Friedrich Scholler, Ettlingen, 
belohnte er sich mit dem Titelgewinn. 
Tobias Kü hn schaffte es in die Endrunde, 
während fü r Sven Balduf das Mitnehmen 
von Erfahrungen im Vordergrund stand. 
Die erst 8jährige Samira Apfel, die zum 
ersten Mal an einem solchen Wettbewerb 
teilnahm, erreichte ü ber die Gruppenspiele 
die KO.Runde. Dort unterlag sie zwar der 
späteren Siegerin Katrin Berger(DJK-Ost 
Karlsruhe), konnte aber zusammen mit ihr 
den Titel im Doppel feiern.
Nora Beke, Kira Link und Eva Steimer, 
unsere U 13 Mädchen, erreichten 
allesamt die Endrunde und warteten 
mit gewohnt guten Leistungen auf. Eva 
und Nora starteten dann zusätzlich 
noch in der U 15 Konkurrenz. Eva konnte 
sich noch einmal steigern und krönte 
ihren Auftritt mit einem 3. Platz in der 
Einzelkonkurrenz. Am Sonntagmorgen 

dieser Turmberg - Rundschau finden Sie 
auch eine anzeige zu unserer Feier.

Zweiter Durchgang in der 
Kreisliga Luftgewehr – 
Runde 2011/ 2012
Beim zweiten Durchgang der Kreisliga-
Wettkämpfe musste sich das erste 
Luftgewehr-Team auf heimischer Sport-
anlage gegen Forst mit 1:2 Punkten danz 
knapp geschlagen geben.
Sabrina Zulauf musste sich trotz sehr 
gutem Resultat mit nur zwei ringen 
Unterschied ihrem Gegner aus Forst
geschlagen geben. Den Einzelpunkt fü r 
Weingarten sicherte sich Markus Gierich. 
Die Einzelresultate waren Sabrina Zulauf 
383 Rg., Markus Gierich 363 Rg., Christian 
Mü ller 346 Rg.
Fü r die weiteren Wettkämpfe wü nschen 
wir „Gut Schuss“

Schü tzen – Hubertusmesse des 
Sportschü tzenkreises Bruchsal 
in Forst
Am vergangenen Sonntag war eine 
Delegation der Weingartener Sport-
schü tzen bei der feierlichen Schü tzen 
– Hubertusmesse in Forst. Anlässlich
der 850 Jahrfeier der Gemeinde
Forst fand diese Veranstaltung des
Schü tzenkreises statt. Eine sehr große
Zahl von Teilnehmern der Kreisvereine
mit Fahnen- und Standartenträgern,
Schü tzenkönigshoheiten und Böller-
schü tzen waren beim Einzug in die
katholische Kirche in Forst dabei. Eine
Abordnung Falkner mit ihren Greifvögeln
zogen ein besonderes Augenmerk der
Zuschauer auf sich. Die Musikstü cke der
Jagdhornbläser des Jagdhornbläserkreises
Heidelberg gaben der Schü tzen – 
Hubertusmesse einen sehr feierlichen
Rahmen. Nach dem Gottesdienst ging ein
Festumzug mit den Vereinsabordnungen
und dem Musikverein Forst bis zum
Jägerhaus. Hier hatten sich bereits die
Böllerschü tzen des Sportschü tzenkreises
zum Böllerschießen aufgestellt. Auf
Kommandos des Kreisböllerreferenten
Olaf Winter gab es drei Ehrensalut. Mit
einem Empfang im Jägersaal klang diese
sehr gelungene Veranstaltung aus.

v.re.n.li. M.Winheim, Markus Gierich u. Daniela Knoll 
(Königspaar), M.Sü pfle, K.Gierich, G.Lampert

DSCI0590-Vor dem Jägerhaus im Kreise der 
Schü tzenfamilie

TTC Weingarten 1955 e. V.



32 Vereinsnachrichten10. November 2011   -   Nr.  45 Turmberg-Rundschau

18.45 Uhr an der Kasse sein!

Herzsportgruppe:
Mittwoch, 16. November, 15.00 Uhr,
Kleiberit-Arena.

Ärztliche Jahresuntersuchung
Am 05. Dezember 2011 findet um 20.00 Uhr 
die ärztliche Jahresuntersuchung statt. 
Bitte den Gesundheitspass mitbringen.

Weihnachtsfeier/ 
Familienfeier:
Wir möchten die Mitglieder schon heute 
recht herzlich zu unserer obigen Feier 
am Montag, dem 12. Dezember um 18.30 
Uhr einladen. Dieses Jahr sind anlässlich 
des fü nfzigjährigen Bestehens unseres 
Vereins auch die Ehefrauen/Ehemänner 
sowie Partnerinnen/Partner eingeladen. 
Bitte tragen Sie sich in die ausliegende 
Liste ein oder rufen Sie bei unseren 
Ansprechpartnern an: Witolf Steglich, 
1. Vorsitzender, Tel.: 741716 Richard Geggus, 
Übungsleiter, Tel. 8397.

Arbeitseinsatz
Zur Pflege unseres Vereinsgeländes findet 
am 19.11.2011 unser letzter Arbeitseinsatz 
statt. Treffpunkt 10.00 Uhr Vereinsgelände. 
Bitte Laubrechen mitbringen.

Anglerverein Weingarten
Abteilung Segeln-Surfen-Kanu
Abteilungsversammlung am 
18. November 2011
Am Freitag, 18. November 2011 findet
um 20:00 Uhr im Anglerheim unsere
Abteilungsversammlung inclusive der
Neuwahlen aller Abteilungsleiter des
SSK statt.

Wassergymnastik:
Dienstag, 15. November, 19.00 Uhr, Walz-
bachbad Weingarten. Bitte pü nktlich um 

Abteilung
Segeln, Surfen, Kanu

Abteilung
Segeln, Surfen, Kanu

Behinderten- und Rehabilitations-
sportverein Weingarten e. V.
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